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Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 29. November feiert 
Frau Gisela Hauser, 
Stuttgarter Straße 53 
ihren 77. Geburtstag 

Am 30. November feiert 
Frau Theresia Bohn, 
Reutlinger Straße 17 
ihren 77. Geburtstag 
und 
Frau Rosemarie Winter, 
Hebelstraße 58 
ihren 77. Geburtstag 

Am 1. Dezember feiert 
Herr Werner Hajek, 
Goethestraße 6 
seinen 83. Geburtstag 
und 
Frau Hannelore Welle, 
Hebelstraße 23 
ihren 75. Geburtstag 

Am 2. Dezember feiert 
Frau Gretel Schur, 
Reutlinger Straße 22 
ihren 85. Geburtstag 
und 
Herr Kurt Wagner, 
Haldenweg 6 
seinen 80. Geburtstag 

Am 3. Dezember feiert 
Herr Siegfried Gohl, 
Fr.-Silcher-Straße 76 
seinen 75. Geburtstag 

Am 4. Dezember feiert 
Herr Helmut Sigloch, 
In der Wasserstube 35 
seinen 83. Geburtstag 
und 
Annelis Hackenschmidt, 
Ulrichstraße 8 
ihren 77. Geburtstag 
und 
Herr Franz Schnizler, 
Gartenstraße 7 
seinen 76. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit. 

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat 
Umfrage zur Wasserversorgung in 
Neuffen 
Einstimmig hat sich der Gemeinderat für 
eine Bürgerumfrage zur Wasserversor-
gung entschieden. Die Haushalte kön-
nen dabei abstimmen, ob auch in der 
Niederzone in Neuffen weicheres Wasser 
der Landeswasserversorgung angebo-
ten werden soll. Verbunden wäre diese 
Umstellung mit der Aufgabe der Eigen-
wasserversorgung und einer Preiserhö-
hung für alle Neuffener Haushalte. 
Die Umfragebögen, die dem letzten Neuf-
fener Anzeiger beigelegt waren, können 
noch bis zum 10. Dezember 2014 beim 
Bürgermeisteramt abgegeben werden. 
Einzelheiten zur Umfrage können dem 
Info-Brief für November von Bürgermei-
ster Bäcker unter www.neuffen.de ent-
nommen werden. 

Einrichtung eines Freibadaus-
schusses 
„Wie kann das Neuffener Freibad attrak-
tiver werden?“ und welche Rolle hierbei 
ein Förderverein für die beliebte Neuf-
fener Freizeiteinrichtung spielen kann, 
soll künftig ein Freibadausschuss des 
Gemeinderats klären. Das Gremium hat 
diese Aufgabe einstimmig an das bereits 
bestehende Tourismusgremium übertra-
gen. 

Dach- und Fassadensanierung für das 
Neuffener Rathaus 
Im Zuge der Hagelschadensanierung und 
dem Austausch mehrerer hundert Dach-
ziegel wurden Schäden an der Dachkon-
struktion des Rathauses festgestellt. Ein 
von der Verwaltung in Auftrag gegebenes 
Gutachten kommt zu dem Ergebnis, dass 
die Schäden zeitnah saniert werden müs-
sen. Die Sanierungskosten werden auf 
ca. 185.000 Euro geschätzt. Nachdem für 
die Dachsanierung das Rathaus komplett 
eingerüstet werden muss, soll auch die 
im Jahre 2002 letztmals sanierte Rat-
hausfassade überarbeitet werden. Hier-
für müssen 95.000 Euro veranschlagt 
werden. Für die Sanierung erhält die 
Stadt Zuschüsse aus dem Landessanie-
rungsprogramm. 
Der Gemeinderat hat die Ausschreibung 
freigegeben. Die Maßnahmen sollen im 
Sommer 2015 durchgeführt werden. 

Abwassergebühr steigt nicht 
Gute Nachrichten für den Gebühren-
zahler: Die Kalkulation der Abwasser-
gebühr für das Jahr 2015 führt zu kei-
ner Gebührenerhöhung. Zu verdanken 
ist dies Kostenüberdeckungen aus den 
Vorjahren. Für das Jahr 2016 und die 
Folgejahre wollte die Verwaltung noch 
keine Prognose wagen. 
Die hohen Investitionen in das Abwas-
sernetz der Stadt würden sich über kurz 
oder lang auch in steigenden Gebühren 
niederschlagen. 

Verwaltungsgebührensatzung neu ge-
fasst 
Die Neufassung der Verwaltungsgebüh-
rensatzung wurde einstimmig beschlos-
sen. Sie tritt am 1. Januar 2015 in Kraft 
und löst die Satzung aus dem Jahre 1993 
ab. Die Satzung wurde zwar zwischen-
zeitlich geändert, Gebührenerhöhungen 
wurden jedoch nicht vorgenommen. 
Die Satzung wurde nun an die geänderte 
Rechtslage angepasst. Danach müssen 
die Gebührensätze auf Basis des tat-
sächlichen Aufwands kalkuliert werden. 
Der Satzungstext ist in diesem Neuffener 
Anzeiger abgedruckt. 

Die Stadt Neuffen sucht zum 
1. Februar 2015 eine/n 

Erzieher/in, Kinderpfleger/in 
oder pädagogische Fach-
kraft nach § 7 KiTaG im 
Waldkindergarten 

Es handelt sich um eine eingruppige 
Einrichtung mit verlängerten Öff-
nungszeiten. Der Beschäftigungs-
umfang beträgt 50 %. Die Vergütung 
erfolgt nach TVöD S 6. 

Wenn Sie neben Ihrem pädago-
gischen Fachwissen auch Natur-
verbundenheit, Umweltbewusstsein 
und überdurchschnittliches Engage-
ment mitbringen, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung. Diese richten Sie 
bitte mit den üblichen Unterlagen 
bis spätestens 5. Dezember 2014 
an das Bürgermeisteramt Neuffen, 
Hauptstr. 19, 72639 Neuffen. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Hauptamtsleiter Jörg Stuhlmüller 
unter Telefon (07025) 106-223. 

Auslegung des Beteiligungs-
bericht 
Entsprechend § 105 der Gemeindeord-
nung hat die Stadt nachdem sie mehr 
als 50 vom Hundert der Aktien der Stadt-
werke Neuffen AG besitzt einen Beteili-
gungsbericht zu erstellen und ortsüblich 
öffentlich bekannt zu geben. 
Der Beteiligungsbericht für das Jahr 2012 
wurde dem Gemeinderat am 18. Novem-
ber 2014 übergeben. 
Gem. § 105 Abs. 1 Ziff. 2 b der Gemein-
deordnung wird der Beteiligungsbericht 
2012 von Montag, 1. Dezember 2014 bis 
Dienstag, 9. Dezember 2014 während der 
üblichen Dienststunden zur Einsichtnah-
me durch die Einwohner und Abgabe-
pflichtigen auf dem Rathaus, Stadtkäm-
merei, Zimmer 9, öffentlich ausgelegt. 

Fundsachen 

Beim Bürgermeisteramt wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben: 
- eine Mütze 
- ein Geldbeutel 
- ein Mercedes Autoschlüssel 

Die Fundsachen können von den Ei-
gentümern auf dem Rathaus, 
Zimmer 5 abgeholt werden. 
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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 29. November 2014 
Apotheke Frickenhausen, 
Frickenhausen, Hauptstraße 20 
Hirsch-Apotheke Reutlingen, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Wilhelmstraße 53 

Sonntag, 30. November 2014 
Uhland-Apotheke Nürtingen, 
Nürtingen, Uhlandstraße 3 
Burkhardt´sche Apotheke, 
Eningen unter Achalm, 
Hauptstraße 59 

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Termine im Dezember 2014 

Restmüll 
Mittwoch, 3. Dezember 2014 
Mittwoch, 17. Dezember 2014 
(2 bzw. 4 wöchentliche Leerung) 
Mittwoch, 31. Dezember 2014 

Biotonne 
Mittwoch, 10. Dezember 2014 
Dienstag, 23. Dezember 2014 

Gelber Sack 
Freitag, 12. Dezember 2014 
Samstag, 27. Dezember 2014 

Papiertonne 
Freitag, 12. Dezember 2014 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

S T A D T  N E U F F E N
Landkreis Esslingen

Satzung über die Erhebung von Gebühren für öffentliche Leistungen
(Verwaltungsgebührensatzung)

vom 18. November 2014

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2 
und 11 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) hat der Gemeinderat der Stadt Neuffen 
am 18. November 2014 folgende Satzung erlassen:

§ 1

Gebührenpflicht

Die Stadt Neuffen erhebt für öffentliche Leistungen, die sie auf Veranlassung oder im 
Interesse Einzelner vornimmt, Gebühren nach dieser Satzung (Verwaltungsgebühren), 
soweit nicht Bundesrecht oder Landesrecht etwas anderes bestimmen. Unberührt 
bleiben Bestimmungen über Verwaltungs-gebühren in besonderen Gebührensat-
zungen der Gemeinde.

§ 2
Gebührenfreiheit

1) Verwaltungsgebühren werden nicht erhoben für öffentliche Leistungen, die fol-
gende Angelegenheiten betreffen:

 a) Gnadensachen,
 b) das bestehende oder frühere Dienstverhältnis von Beschäftigten des 
  öffentlichen Dienstes, 
 c) die bestehende oder frühere gesetzliche Dienstpflicht oder die bestehende
  oder frühere an Stelle der gesetzlichen Dienstpflicht geleistete Tätigkeit, 
 d) Prüfung, die der beruflichen Aus- und Weiterbildung dienen, mit 
  Ausnahme von Prüfungen zur Notenverbesserung, 
 e) Leistungen geringfügiger Natur, insbesondere mündliche und einfache 
  Auskünfte, soweit bei schriftlichen Auskünften nicht durch diese Satzung 
  etwas anderes bestimmt ist, 
 f) die behördliche Informationsgewinnung, 
 g) Verfahren, die von der Stadt ganz oder überwiegend nach den Vorschriften  

 der Abgabenordnung durchzuführen sind, mit Ausnahme der  Entscheidung
  über Rechtsbehelfe.
2) Von der Entrichtung der Verwaltungsgebühren sind, soweit Gegenseitigkeit be-

steht, befreit
 a) das Land Baden-Württemberg,
 b) die landesunmittelbaren juristischen Personen des öffentlichen Rechts, die 
  nach den Haushaltsplänen des Landes für Rechnung des Landes verwaltet
  werden, 
 c) die Gemeinden, Landkreise, Gemeindeverbände und Zweckverbände sowie 
  Verbände der Regionalplanung in Baden-Württemberg. 
Die Befreiung tritt nicht ein, soweit die in Satz 1 Genannten berechtigt sind, die Ver-
waltungsgebühren Dritten aufzuerlegen oder sonst auf Dritte umzulegen.
3) Weitere spezialgesetzliche Gebührenbefreiungstatbestände bleiben unberührt.

§ 3
Gebührenschuldner

1) Zur Zahlung der Verwaltungsgebühren und Auslagen ist derjenige verpflichtet
 1. dem die öffentliche Leistung zuzurechnen ist, 
 2. der die Gebühren- und Auslagenschuld der Stadt gegenüber durch 
  schriftliche Erklärung übernommen hat,
 3. der für die Gebühren- und Auslagenschuld eines anderen kraft Gesetz haftet.
2) Mehrere Gebühren- und Auslagenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 4
Gebührenhöhe

1) Die Höhe der Verwaltungsgebühren richtet sich nach dem dieser Satzung bei-
gefügten Gebührenverzeichnis. Das Gebührenverzeichnis ist Bestandteil der 
Satzung. Für öffentliche Leistungen, für die im Gebührenverzeichnis weder eine 
Verwaltungsgebühr bestimmt noch Gebührenfreiheit vorgesehen ist, ist eine Ge-
bühr von 4,00 € bis 2.500,00 € zu erheben. 

2) Ist eine Verwaltungsgebühr innerhalb eines Gebührenrahmens zu erheben, be-
misst sich ihre Höhe nach dem Verwaltungsaufwand sowie nach der wirtschaft-
lichen oder sonstigen Bedeutung für den Gebührenschuldner zum Zeitpunkt der 
Beendigung der öffentlichen Leistung.

3) Ist eine Verwaltungsgebühr nach dem Wert des Gegenstandes zu berechnen, so 
ist der Verkehrswert zur Zeit der Beendigung der Leistung maßgebend.
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Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf fünf Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel: 57 66
 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
     Uracher Weg 36
 3. Per E-Mail an: 
       schuger50@t-online.de
 4. Auf der Internetseite "neuffener.
        streuobstwiesen-boerse.de"
 5. Als Anschlag an der Anschlagtafel 
     im Eingang des Rathauses 
  (Bitte Benutzerregeln beachten)

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, veröffentlich wird 
nur Ihre Telefonnummer, im Internet 
Telefonnummer und Name.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint
- im Amtsblatt
- Auf der Internetseite "neuffener"
  streuobstwiesen-boerse.de

 Der Gebührenschuldner hat auf Verlangen den Wert des Gegenstandes nachzu-
weisen. Bei Verweigerung oder ungenügender Führung des Nachweises hat die 
Behörde den Wert auf Kosten des Gebührenschuldners zu schätzen. Sie kann 
sich hierbei Sachverständiger bedienen. 

4) Wird der Antrag auf Erbringung einer öffentlichen Leistung abgelehnt, wird eine 
Verwaltungsgebühr in Höhe von einem Zehntel bis zum vollen Betrag der Gebühr, 
mindestens 4,00 Euro erhoben. Wird der Antrag ausschließlich wegen Unzustän-
digkeit abgelehnt, wird keine Gebühr erhoben.

5) Wird der Antrag auf Erbringung einer öffentlichen Leistung, mit dessen sachlicher 
Bearbeitung begonnen ist, vor Erbringung der öffentlichen Leistung zurückge-
nommen oder unterbleibt die öffentliche Leistung aus sonstigen, vom Schuldner 
zu vertretenden Gründen, so wird je nach dem Stand der Bearbeitung einem 
Zehntel bis zur Hälfte der vollen Gebühr erhoben. Die Mindestgebühr beträgt 4,00.

§ 5
Entstehung der Gebühr

1) Die Gebührenschuld entsteht mit der Beendigung der öffentlichen Leistung.
2) Bei Zurücknahme eines Antrags nach § 4 Abs. 5 dieser Satzung entsteht die Ge-

bührenschuld mit der Zurücknahme, in den anderen Fällen des § 4 Abs. 4 Satz 1 
dieser Satzung mit der Beendigung der öffentlichen Leistung.

§ 6
Fälligkeit, Zahlung

1) Die Verwaltungsgebühr wird durch schriftlichen oder mündlichen Bescheid fest-
gesetzt und ist mit der Bekanntgabe der Gebührenfestsetzung an den Schuldner 
fällig. 

2) Die Erbringung einer öffentlichen Leistung, die auf Antrag erbracht wird, kann 
von der Zahlung eines Vorschusses oder von der Leistung einer Sicherheit bis 
zur Höhe der voraussichtlich entstehenden Gebühren und Auslagen abhängig 
gemacht werden. Dem Antragsteller ist eine angemessene Frist zur Zahlung des 
Vorschusses oder zur Leistung der Sicherheit zu setzen. Die Stadt kann den Antrag 
als zurückgenommen behandeln, wenn die Frist nicht eingehalten wird und der 
Antragsteller bei der Anforderung des Vorschusses oder der Sicherheitsleistung 
hierauf hingewiesen worden ist. 

3) Ausfertigungen, Abschriften sowie zurückzugebende Urkunden, die aus Anlass 
der öffentlichen Leistung eingereicht worden sind, können bis zur Bezahlung der 
festgesetzten Gebühren und Auslagen zurückbehalten werden.

§ 7
Auslagen

1) In der Verwaltungsgebühr sind die der Stadt erwachsenen Auslagen inbegriffen. 
Übersteigen die Auslagen das übliche Maß erheblich, werden sie gesondert in 
der tatsächlich entstandenen Höhe festgesetzt. Dies gilt auch dann, wenn für eine 
öffentliche Leistung keine Gebühr erhoben wird. 

2) Auslagen nach Abs. 1 Satz 2 sind insbesondere
 a) Gebühren für Telekommunikation,
 b) Reisekosten,
 c) Kosten öffentlicher Bekanntmachungen, 
 d) Vergütungen für Zeugen und Sachverständige sowie sonstige Kosten der
  Beweiserhebung, 
 e) Vergütungen an andere juristische oder natürliche Personen für
  Leistungen und Lieferungen, 
 f) Kosten der Beförderung und Verwahrung von Personen und Sachen. 
3) Auf die Erstattung von Auslagen sind die für Verwaltungsgebühren geltenden Vor-

schriften entsprechend anzuwenden. Der Anspruch auf Erstattung der Auslagen 
entsteht mit der Aufwendung des zu erstattenden Betrags. 

§ 8
Schlussvorschriften

1) Diese Satzung tritt am 1. Januar 2015 in Kraft. 
2) Zu gleicher Zeit treten die Verwaltungsgebührensatzung vom 20. April 1993 und 

alle sonstigen dieser Satzung entsprechenden oder widersprechenden Vor-
schriften außer Kraft. 

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO erlassener Ver-
fahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Absatz 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Neuffen, den 19. November 2014
Matthias Bäcker Bürgermeister

Impressum: 
Amtsblatt der Stadt Neuffen. 
Herausgeber: Stadtverwaltung Neuffen, 
Hauptstraße 19, Telefon 07025/10 60, 
Telefax 07025/106 293, 
E-Mail:stadt@neuffen.de.
Verantwortlich für den Inhalt (ohne Anzei-
gen und Beilagen): Bürgermeister Matthi-
as Bäcker oder seine Vertreter im Amt. 
Verantwortlich für den übrigen Teil und 
Verlag: Neue Anzeigen-und Kommunal-
blatt GmbH & Co. KG, Küferstraße 8, 
72555 Metzingen. Geschäftsführer: Hart-
mut Staiger. Tel: 07123/368830, 
Fax: 07123/368839, Homepage: 
www.nak-verlag.de, 
E-Mail: nak.anzeigen@swp.de, 
Druck: Druckzentrum NAK Verlag. 
Gutenbergstraße 1, 72525 Münsingen. 
Erscheinungsweise: 
Wöchentlich freitags, 
Redaktionsschluss: Dienstag, 23.30 Uhr. 
Bürger, die einmal kein Mitteilungsblatt 
erhalten haben, können sich zu den üb-
lichen Öffnungszeiten ein Exemplar im 
Rathaus oder bei den Ortsverwaltung ab-
holen. Zuständig für Reklamationen bei 
Nichterhalt des Neuffener Anzeigers ist 
der Vertrieb. Telefon 07123/943 72 31, 
Fax 07123/945 207

DAS  
MITTEILUNGSBLATT

Informationen - Termine 
Veranstaltungen  

Anregungen - Tipps 
Unterhaltung



Neuffener Anzeiger  5Nr. 48/2014       Freitag, 28. November 2014

G E B Ü H R E N V E R Z E I C H N I S

Anlage zur Verwaltungsgebührensatzung
vom 18. November 2014

 Lfd. Gebührentatbestand / öffentliche Leistung Gebühr in Euro
 Nr. 

 1 Allgemeine Verwaltungsgebühr 4,00 € bis 2.500,00 €
  (§ 4 Absatz 1 Satz 3 der Satzung) 

 2 Anträge 

 2.1 Bearbeitung von mündlichen und schriftlichen 4,00 € bis 300,00 €
  Anträgen, Erklärungen, Gesuchen und dergl., die 
  von der Gemeinde nicht in eigener Zuständigkeit zu 
  bescheiden sind, soweit die Mitwirkung der 
  Gemeinde nicht vorgeschrieben oder angeordnet ist. 

 2.2 Ablehnung eines Antrags usw. 1/10 bis 1/1 der vollen Gebühr 
  (§ 4 Absatz 4 der Satzung) nach 2.1, 
   mindestens 4,00 €, 
   bei Unzuständigkeit gebührenfrei

 2.3 Zurücknahme eines Antrags  1/10 bis 1/2 der vollen Gebühr
  (§ 4 Absatz 5 der Satzung) nach 2.1, mindestens 4,00 €

 3 Auskünfte insbesondere aus Akten und Büchern  je angefangene 5 Minuten 4,00 €,
  oder Einsichtnahme in solche mündliche Auskünfte sind  
   gebührenfrei

 4 Befreiung (Ausnahmebewilligung, Dispens) von Rahmengebühr
  gesetzlichen Vorschriften oder gemeindlichen 30,00 € bis 500,00 €
  Bestimmungen 

 5 Beglaubigungen, Bestätigungen 

 5.1 Amtliche Beglaubigung von Unterschriften, 4,00 € je Dokument
  Handzeichen und Siegeln. Werden mehrere 
  Unterschriften gleichzeitig in einer Urkunde 
  beglaubigt oder wird die Unterschrift einer Person 
  mehrfach auf verschiedenen Urkunden, aber 
  aufgrund eines gleichzeitig gestellten Antrags 
  beglaubigt, so kommt nur für die erste Unterschrift 
  die volle Gebühr, für jede weitere die Hälfte der für 
  die erste erhobenen Gebühr zum Ansatz 

 5.2 Amtliche Beglaubigung oder Bestätigung der  2,00 € je Dokument
  Übereinstimmung von Abschriften, Auszügen, 
  Niederschriften, Ausfertigungen, Fotokopien usw. 
  aus amtlichen Akten oder privaten Schriftstücken 
  mit der Urschrift  

 5.3 Wird die Abschrift, Ausfertigung, Fotokopie usw. 
  von der Gemeinde selbst hergestellt, so kommen 
  die Schreibgebühren (Nr. 9) hinzu je Seite

 6 Bescheinigungen 

 6.1 Bestätigungen, Zeugnisse, Atteste, Ausweise aller  2,00 €
  Art (auch Zweit- und Mehrfertigungen, soweit nichts 
  anderes bestimmt ist)   

 6.2 Gebührenfrei sind Bestätigungen, die die Gemeinde  Gebührenfrei
  für den Empfang und die Verwendung von Zuwendungen 
  für steuerbegünstigte Zwecke im Sinne des Einkommen- 
  und Körperschaftsteuerrechts (z.B. §§ 10b EstG, 
  9 Nr. 3 KStG) ausstellt (Spendenbescheinigungen)   

 7 Genehmigungen, Erlaubnisse, Zulassungen, 10,00 € bis 1.000,00 €
  Konzessionen, Bewilligungen und dergleichen 
  aller Art, soweit nichts anderes bestimmt ist 

 8 Rechtsbehelfe (Widerspruch, Einspruch in 
  Wahlanfechtungsverfahren, Gegenvorstellung, 
  Dienstaufsichtsbeschwerde usw.) 
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 Lfd. Gebührentatbestand / öffentliche Leistung Gebühr in Euro
 Nr. 
  

 8.1 Wenn die Rechtsbehelfe im Wesentlichen als unzulässig  je angefangene 15 Minuten 15,00 €
  oder unbegründet zurückgewiesen werden oder wenn 
  die Gebühr einem Gegner auferlegt werden kann, 
  der die angefochtene Verfügung oder Entscheidung 
  beantragt hat.  

 8.2 Bei Zurücknahme der Rechtsbehelfe, wenn kein Grund  1/10 bis 1/2 der Gebühr nach Ziffer 8.1
  vorliegt, von einem Gebührenansatz abzusehen.  

 9 Schreibgebühren 

 9.1 Für Ausfertigungen und Abschriften oder Auszüge aus  je angefangene 15 Minuten 10,00 €
  Akten, Protokollen von öffentlichen Verhandlungen, 
  amtlichen Büchern, Registern usw. Schriftstücke oder 
  Schriftstücke in tabellarischer Form, Verzeichnisse, Listen, 
  Rechnungen, Zeichnungen, wissenschaftliche Texte
   (sofern sie nicht durch Ablichtung hergestellt wurden), 
  die auf Antrag erteilt werden, wird die Schreibgebühr 
  nach dem Zeitaufwand ermittelt.   

 9.2 Für Fotokopien werden erhoben  

 9.2.1 bei einem Format bis zu DIN A 4 für die 1. Seite 1,00 €,
   für jede weitere Seite 0,50 €
 9.2.2 bei einem größeren Format für die 1. Seite 1,50 €,
   für jede weitere Seite 1,00 €

 10 Baugesetzbuch 

  Sanierungsrechtliche Genehmigung nach § 144 und  25,00 €
  § 145 BauGB   

 11 Bauordnungsrecht 

 11.1 Bestätigung des Zeitpunkts des Eingangs der  0,5 v. Tausend der Baukosten
  vollständigen Bauvorlagen im Kenntnisgabeverfahren  bzw. Abbruchkosten,
  (§ 53 Absatz 5 Nr. 1 LBO) mindestens 25,00 €

 11.2 Mitteilung nach § 53 Absatz 6 LBO wie 11.1

 11.3 Benachrichtigung der Angrenzer im  10,00 € je zu
  Kenntnisgabeverfahren (§ 55 LBO) benachrichtigendem Angrenzer

 12 Bestattungsrecht 

 12.1 Ausstellung eines Leichenpasses 20,00 €
  (§§ 44 und 45 Bestattungsgesetz)   

 12.2 Unbedenklichkeitsbescheinigung für Feuerbestattung 10,00 €
  (§ 16 Absatz 2 Nr. 2 Bestattungsverordnung)  

 13 Fischereischeine 

 13.1 Erteilung von Fischereischeinen einschließlich 
  Ersatzfischereischeinen (§ 31 Fischereigesetz) 

 13.1.1 Jahresfischereischein 25,00 €

 13.1.2 Fischereischein auf Lebenszeit 25,00 €

 13.1.3 Ausstellung eines Jugendfischereischeins 10,00 €

 13.2 Einzug der Fischereiabgabe   5,00 €

 14 Fundsachen
  Aufbewahrung einschließlich Aushändigung an den 
  Verlierer, Eigentümer oder Finder 

 14.1 bei Sachen bis zu 500,00 € Wert 2% des Wertes, mind. 4,00 €
 14.2 bei Sachen über 500,00 € Wert 2% von 500,00 € und 1% des 
   Mehrwerts
 14.3 bei Tieren 2% des Wertes, mindestens 
   jedoch die Unterbringungskosten so 
   wie evtl. notwendigen Tierarzt- und 
   Impfkosten



Neuffener Anzeiger  7Nr. 48/2014       Freitag, 28. November 2014

 Lfd. Gebührentatbestand / öffentliche Leistung Gebühr in Euro
 Nr. 

 15 Gewerberecht 

 15.1 Gewerbeanmeldung  15,00 €

 15.2 Gewerbeab- und ummeldung 10,00 €

 15.3 Erteilung von Auskünften aus der Gewerbekartei 10,00 €

 15.4 Erlaubnis zur Aufstellung von Spielgeräten und zur  150,00 €
  Veranstaltung von Spielen mit Gewinnmöglichkeit 
  (§ 33 c, d Absatz 1 GewO)

 15.5 Bestätigung über die Geeignetheit des Aufstellortes 100,00 €
  (§ 33 c Abs. 3 GewO)

 16 Geschäftsstelle des Gutachterausschusses

 16.1 Auskunft aus der Kaufpreissammlung je angefangene 5 Minuten 4,00 €

 16.2 Auskunft über Bodenrichtwerte je angefangene 5 Minuten 4,00 €

 17 Amtshandlungen im Kirchenaustrittsverfahren  je Person 25,00 €

 18 Melderecht

 18.1 Auskünfte aus dem Melderegister

 18.1.1 einfache Auskunft (§ 32 Absatz 1 Meldegesetz - MG) 10,00 €

 18.1.2 elektronische einfache Auskunft über das   5,00 €
  Meldeportal (§ 32 a Absatz 1, 3 i.V.m. § 32 Absatz 1 MG)

 18.1.3 erweiterte Auskunft (§ 32 Absatz 2 MG) 20,00 €

 18.1.4 Gruppenauskunft (§ 32 Abs. 3, § 34 Absatz 1, 2 und 3 MG) jeweils für jede Person, auf die 
   sich die Auskunft erstreckt 2,50 €

 18.1.5 Gruppenauskunft nach Nr. 18.1.3, die mit Hilfe der  jeweils für jede Person, auf die
  automatischen Datenverarbeitung gegeben wird. sich die Auskunft erstreckt 0,70 €

 18.2 Sonstige Bescheinigung der Meldebehörde. 10,00 €
  Zusätzliche Meldebestätigung und sonstige 
  Bescheinigung der Meldebehörde, je Bescheinigung

  Werden mehrere gleichlautende Bescheinigungen 
  gleichzeitig beantragt, so ermäßigt sich die Gebühr 
  für jede weitere Bescheinigung auf die Hälfte.

 18.3 Sonstige Amtshandlung der Meldebehörde je angefangene 5 Minuten 4,00 €

 18.4 Gebührenfrei sind

 18.4.1 die Bearbeitung einer Meldung oder Anzeige sowie 
  die Meldebestätigung

 18.4.2 die Auskunft an den Betroffenen (§ 11 MG)

 18.4.3 die Berichtigung, Ergänzung, Sperrung und Löschung 
  von Daten des Melderegisters (§§ 12, 13 MG)

 19 Straßenrechtliche Sondernutzung 25,00 € bis 250,00 €
  Erteilung der Erlaubnis zur Benutzung einer Straße 
  über den Gemeingebrauch hinaus

 20 Gaststättenrecht

 20.1 Gestattungen gemäß § 12 GastG bis zu 4 Tagen 15,00 € für den 1. Tag

 20.2 Gestattungen gemäß § 12 GastG bis zu 4 Tagen 10,00 € für jeden weiteren Tag

 21 Eheschließungen 100,00 € bis 250,00 €
  Eheschließungen und Lebenspartnerschaften an 
  Wunschorten
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Im zweigruppigen städtischen Kin-
dergarten Auchtert ist zum 1. März 
2015 die Stelle der 

Kindergartenleitung 
neu zu besetzen. Die Stadt Neuffen 
sucht daher eine/n Erzieher/in oder 
eine Fachkraft mit vergleichbarer 
Qualifikation nach § 7 KiTaG. 
Wir wünschen uns eine erfahrene 
Fachkraft, die Führungskompetenz 
und Konfliktfähigkeit sowie Einsatz-
freude und Teamfähigkeit mitbringt. 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 
Wir bieten interne und externe Fort-
bildungsmöglichkeiten sowie eine 
externe Fachberatung für unsere 
Kindergartenteams an. 
Die Betreuung im Kindergarten 
Auchtert findet altersgemischt für 
Kinder im Alter zwischen 2 und 6 
Jahren statt. Die Einrichtung arbeitet 
nach einem offenen Konzept. Nähere 
Informationen finden Sie in der päda-
gogischen Konzeption unter 
www.neuffen.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, 
die Sie bitte mit den üblichen Unterla-
gen bis einschließlich 10. Dezember 
2014 an das Bürgermeisteramt Neuf-
fen, Hauptstraße 19, 72639 Neuffen 
senden. Fragen beantwortet Ihnen 
gerne Hauptamtsleiter Jörg Stuhl-
müller unter Telefon (07025) 106-223. 

 

Ausweis und Pass – jetzt 
prüfen! 
Rathaus über den Jahres-
wechsel geschlossen! 
Wer über die Weihnachtsfeiertage stress-
frei in den Urlaub möchte sollte bitte 
sofort die Gültigkeit seiner Reisedoku-
mente prüfen. Denken Sie auch an die 
Dokumente ihrer Familie – besonders an 
die ihrer Kinder. Lässt sich ihr Kind an-
hand des Fotos noch identifizieren oder 
ist ein neues Foto notwendig? 
Bei Auslandsaufenthalten zwischen 
Weihnachten und Neujahr oder gleich im 
Januar des neuen Jahres beachten Sie 
bitte: Das Neuffener Bürgerbüro bleibt 
vom 24.12.2014 bis 02.01.2015 - je ein-
schließlich - geschlossen. 
Die letzte Möglichkeit einen rechtzeitig 
davor beantragten Pass oder Ausweis 
abzuholen, ist Dienstag der 23.12.2014 
bis 12:00 Uhr. 
Ein eiliger Antrag auf einen Expresspass 
kann bis Mittwoch, 17.12.2014 um 9:30 
Uhr gestellt werden. Da die Ausstellung 
und Beantragung von Dokumenten aus-
schließlich über die EDV erfolgt, kann 
es säumigen Bürgern auch bei einem 
Noteinsatz während der Schließtage pas-
sieren, dass ihnen unter Umständen nicht 
weitergeholfen werden kann. 
Weitere allgemeine Informationen zur Be-
antragung von Ausweisen und Pässen 
finden sie auf unserer Homepage www.
neuffen.de unter der Rubrik Rathaus – 
Bürgerservice – Lebenslagen – R wie 
Reisen. 

Bekanntmachung der Tier-
seuchenkasse (TSK) Baden-
Württemberg- Anstalt des 
öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
 
Meldestichtag zur Tierseuchenkassen-
beitragsveranlagung für 2015 ist der 
01.01.2015 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2014 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2015 keinen 
Meldebogen erhalten haben, rufen Sie 
uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung 
begründet sich auf § 20 des Gesetzes zur 
Ausführung des Tierseuchengesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften) sind zum 1. 
Februar 2015 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften erhalten Mitte Januar 2015 ei-
nen Meldebogen. 
 
Meldepflichtige Tiere sind:
Pferde  
Schweine 
Schafe  
Bienenvölker  (sofern nicht beim Lan-
desverband  gemeldet) 
Hühner 
Truthühner/Puten  
 
Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten 
und Wasserbüffel 
Die Daten werden aus der HIT Datenbank 
(Herkunfts- und  Informationssystem für 
Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind: Gefangen-
gehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, 
Wildschweine)   
Esel, Ziegen, Gänse und Enten 
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Trut-
hühner und keine anderen meldepflichti-
gen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Mel-
de- und Beitragspflicht für die Hühner 
und /oder Truthühner. 
Zur Ermittlung der Anzahl der gehal-
tenen Ziegen in Baden-Württemberg 
fragt die Tierseuchenkasse auf freiwilliger 
Basis die Ziegenzahlen ab. Sollten Sie 
keinen Meldebogen erhalten haben, so 
können Sie die Anzahl Ihrer gehaltenen 
Ziegen auch formlos schriftlich, mit An-
gabe Ihrer Adressdaten, an unten stehen-
de Anschrift melden, faxen oder mailen. 
 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob 
die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich 
oder zu privaten Zwecken gehalten wer-
den. Zu melden ist immer der gemeinsam 
gehaltene Gesamttierbestand. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung 
beim Kreisveterinäramt gemeldet wer-
den. 
Es wird noch auf die Meldepflicht von 
Bienenvölkern hingewiesen. Es sind die 
Bienenvölker bei der Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg meldepflichtig die 
nicht in einem der Imkerverbände gemel-

det sind. Bitte beachten Sie, wenn sich 
die Anzahl an Bienenvölker im laufenden 
Jahr um mehr als 20 %, mindestens 10 
Völker erhöht, so besteht eine Nach-
meldepflicht. Mitglieder eines Imkerver-
bands melden bitte beim Imkerverband. 
Alle anderen bei der Tierseuchenkasse. In 
der Zeit vom 1. April bis 30. September 
ist je Bienenvolk ein Ableger frei (nicht 
nachmeldepflichtig). 
 
Unabhängig von der Stichtagsmel-
dung an die Tierseuchenkasse BW, 
sind Schweine, Schafe und/oder Zie-
gen bis 15.01.2015 selbstständig an die 
HI-Tierdatenbank zu melden. Nähere 
Informationen und Kontaktdaten er-
halten Sie über das Informationsblatt 
welches mit dem Meldebogen ver-
schickt wird,  bzw. auf unserer Home-
page unter www.tsk-bw.de. 
Für Rinder in BHV1-Sanierungsbetrieben 
und in Betrieben ohne BHV1-Status gel-
ten geänderte Beitragssätze. 
Nähere Informationen und Kontakt-
daten zur HIT-Meldung erhalten Sie 
über das Informationsblatt, welches 
Sie mit dem Meldebogen erhalten. 
 
Weiteres zur Melde- und Beitragspflicht, 
Leistungen der Tierseuchenkasse Ba-
den-Württemberg, sowie über die ein-
zelnen Tiergesundheitsdienste, finden 
Sie auch auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de. 

Nächste Übung für Gruppen 
1+2 
29.11.2014 - 18:00 Uhr 
Thema: Bunker / Rettung 
Übungsleiter: Walter Hess 

Führungsübung für Gruppenführer 
01.12.2014 - 19:30 Uhr 
MF 

Seniorentreff der Evan-
gelischen Kirchenge-
meinde  
Im Rahmen des monatli-
chen Seniorentreffs un-
serer Evangelischen Kir-
chengemeinde werden 
uns kommenden Diens-

tag, dem 2. Dezember 2014, ab 14:30 
Uhr, die Kinder des Kindergartens Kelter-
platzes und das Seniorentreff-Team mit 
einem adventlichen Nachmittag erfreuen. 
Herzliche Einladung zu diesem Nachmit-
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tag bei Kaffee und Kuchen und Zeit zum 
Gedankenaustausch in das Evangelische 
Gemeindehaus. 
Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, ho-
len wir Sie gerne zu Hause ab und bringen 
Sie wieder nach Hause – Ev. Pfarramt, 
2720. 

Märchenstube 
Heute ist der 19.11.2014 und Frau 
Treschau erzählte das Märchen „Tisch-
lein deck dich....“. 
Ein Schneider lebte mit seinen Söhnen 
und einer Ziege in einem Haus. Er jagte 
die Brüder aus dem Haus, weil er der 
Ziege mehr glaubte als seinen Söhnen. 
Später merkte er, dass die Ziege ihn im-
mer angelogen hatte. 
Die drei Brüder waren fleißig und beka-
men Geschenke. Der erste Bruder bekam 
einen Tisch, der Essen herbeizauberte. 
Der zweite bekam einen Esel, der hinten 
und vorne Gold speien konnte. Der dritte 
bekam einen Sack, in dem ein Knüppel 
war. Dieser konnte alles Böse und jeden 
schlagen. Der Spruch dazu hieß: Knüppel 
aus dem Sack. Das fanden wir wirklich 
toll! 
Das Märchen war super und sehr span-
nend. 
Bericht von Marc Kreuzwieser und Tom-
my Kok ( beide 4c der GS Neuffen) 

Neue Bücher 
I. Falcones: Das Lied der Freiheit 
Jo Baker: Im Hause Longbourne 
Arne Dahl: Der elfte Gast 
R. Dübell: Zorn des Himmels 
R. Joyce: Der nie abgeschickte 
  Liebesbrief... 
S. Fitzek: Passagier 23 
P. Modiano: Der Horizont 
G. Simsion: Der Rosie-Effekt 
Grimm:  Tischlein deck dich.. 
R. Schöne: Vögel erleben im 
  Jahresverlauf 
tiptoi:  Grundschulwörterbuch 
  Englisch 
  Entdecke die Stadt 
  Erste Buchstaben 
  Wir lernen Englisch 
  Die Welt der Fahrzeuge 
  Komm mit in den Wald 

Folgende Marktbeschicker wer-
den am Samstag, 29. November 
2014 wie gewohnt mit ihrem guten
und erzeugernahen Sortiment von 
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr für die Kund-
schaft in der Marktscheune, Paulus-
straße 2 aufgestellt sein.

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier, Jungpflanzen

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmeladen, Liköre und 
Socken  

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Muckenfuß, Elke - Neuffen
Obst und Gemüse, Wein und 
Destillate

Tina's Stempelstube - Neuffen
Stuber, Martina   
liebevoll handgefertigten Karten und 
Geschenken zu Nikolaus und Weih-
nachten

Waldkindergarten - Neuffen
selbstgemachte Kränze, Gehäkeltes, 
Gefilztes und selbstgebackene 
Plätzchen

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren weihnachtlichen deko-
rierten Wochenmarkt.

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 

Inge Hess 
Telefon (07025) 4321, Fax: 841214 
E-Mail:IngeHess@t-online.de 
 
Türkei - Zu den Stätten der frühesten 
Christenheit in der westlichen Türkei 
Diavortrag. Reinhold Richter 
Es ist sehr beeindruckend, wenn man 
die frühesten Stätten der Christenheit zu 
Gesicht bekommt - beginnend mit Anta-
lya, wo früher Kirchen zu Moscheen wur-
den, und Myra, wo einst Bischof Nikolaus 
wirkte, bis zu den Ruinen von Ephesos, 
wo die ersten Konzile stattfanden und 
wo dem hl. Johannes eine riesige Kir-
che geweiht wurde. Parallel dazu erlebt 
man großartige Küstenlandschaften, an-
tike Ruinen von Griechen und Römern 
und einzigartige Felsengräber. Ein wei-
terer Höhepunkt sind die Sinterterrassen 
von Permukkale und die Nekropole von 
Hierapolis. 
Die Bilder zum Vortrag vermitteln an-
schaulich die vielseitigen Eindrücke die-
ser Region. Der Referent, der die ganze 
Welt bereist hat und mehrfach die Türkei 
besuchte (zuletzt 2011), erlebte die Türkei 
als eines der gast- und deutschfreund-
lichsten Länder und versteht seinen Vor-
trag auch als Beitrag zum einem guten 
Verständnis zwischen den Kulturen. 
In Zusammenarbeit mit TiP 
14175  
Freitag, 12.12.14, 20:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule, Foyer  
Gebühr: 5 € (Abendkasse)  

In den wilden Westen der USA:  
San Francisco und der Yosemite Nati-
onalpark, die Perlen Kaliforniens 
Diavortrag. Reinhold Richter 
Die an der San Francisco Bay liegende 
gleichnamige Großstadt Kaliforniens ge-
hört zu den schönsten Städten der USA. 
Keimzelle der Stadt war eine von den 
Spaniern 1776 gegründete Missionssta-
tion. Von ihr ging die Christianisierung der 
Ureinwohner im Südwesten der USA aus. 
Heute besticht diese Stadt mit ihrer mo-
dernen Architektur, den prächtigen Brü-
ckenbauten (u. a. Golden Gate Bridge), 
den viktorianischen und chinesischen 
Stadtvierteln, ihren großen Parkanlagen 
und Museen. 
San Francisco ist Ausgangspunkt für die 
kalifornischen Nationalparks, von denen 
der Yosemite Park der wohl großartigste 
ist. Der Kapitänsfels mit seiner 2000 m 
hohen Wand, die Wasserfälle und Rie-
senbäume (Sequoias) dieses Parkes 
sind für jeden Besucher unvergessliche 
Eindrücke einer geradezu gigantischen 
Landschaft. 
In Zusammenarbeit mit TiP 
14172  
Freitag, 05.12.2014, 20:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer  
Gebühr: 5 € (Abendkasse)  

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich.

Nicky und Willy oder Wie Rainer Maria 
an die Front kam (11110) 
Theater mit dem Zimmertheater Tübin-
gen 
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Freitag, 05.12., 20:00-22:00 Uhr 
Nürtingen, Theater im Schlosskeller 
Gebühr: 15 € (ermäßigt 12 €, ohne An-
meldung 
Vorverkauf und Abendkasse) 
 
Marc Chagall: Die Bilder und die Dich-
tung (22105) 
Vortrag mit Anmeldung 
Barbara Honecker, Kunsthistorikerin 
Mittwoch, 03.12., 20:00 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 03 
Gebühr: 8 € 
 
Einführung in die Handreflexzonen-
massage (30209) 
Barbara Riemhofer 
Donnerstag, 04.12., 18:00-21:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Küche 
Gebühr: 12,80 € 

Mit Liebe und Sorgfalt wurde wieder ein unglaublich  
kreatives Warenangebot gebastelt. Und so kann man auch 
in diesem Jahr wieder selbstgemachte Adventskränze, 
Weihnachtsgebäck, Homedekos aber auch Gestricktes, 
Genähtes und Gefilztes erwerben. 
Mit dem Erlös der verkauften Waren möchte man den  
großen Wunsch nach einem Bodentrampolin im  
Waldkindergarten verwirklichen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Die Waldkindergartenkinder mit ihren Eltern 

Der Waldkindergarten Neuffen ist am 
Samstag, den 29. November 2014 
von 8:00 - 13:00 Uhr  
mit einem Stand in der Marktscheune  
in Neuffen vertreten. 

Weihnachtsverkauf 

Klang-Fantasiereisen und Entspan-
nung (33118) 
Aurelia Ueberschuß 
Freitag, 05.12., 19:40-21:55 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 106 
Gebühr: 14,10 € 
 
Umsteigen auf Windows 8.1 (50510) 
Heike Stallherm 
2-mal, Donnerstag, ab 04.12., 
18:30-21:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, edv 1 
Gebühr: 50 € 
 
Grammatikkurs Französisch (61011) 
für 7. und 8. Klasse Gymnasium 
Birgit Binder 
Samstag, 06.12., 09:00-12:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 204 
Gebühr: 23,20 € (inkl. Materialkosten) 

Papa-Drachenbasteln mit Drachen-
fest 
Vergangenen Samstag machten wir uns 
auf den Weg zum Astropfad bei Erken-
brechtsweiler, um unsere selbstgeba-
stelten Drachen in den Himmel steigen zu 
lassen. Alle Kinder freuten sich riesig, als 
sie ihre bunten Drachen in der Luft sahen, 
denn der Wind ließ etwas auf sich warten. 
Dennoch gelang es dem einen oder an-
deren Kind, seinen Drachen kurze Zeit in 
der Luft zu halten. Und wollte der von den 
Vätern am vorherigen Donnerstag geba-
stelte Drache schließlich nicht fliegen, so 
war der stets flugbereite Ersatzdrache 
dabei. Die Kinder der Kleinkindgruppe 
hatten zusätzlich ihre Schleuderbälle da-
bei. Nach vielem Rennen, einer Landung 
im Baum und unzähligen Startversuchen 
kapitulierten die meisten Familien. Am 
liebevoll hergerichteten Buffet und einer 
Tasse warmem Kakao konnten sich am 
Ende alle stärken. Dabei möchten wir uns 
vor allem bei den Eltern bedanken, die mit 
ihren „Leckereien“ zum Gelingen beige-
tragen haben. Für alle war es ein ereig-
nisreicher Nachmittag, der uns sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
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Mit bravourösem Finish zum Sieg 
beim Olympischen Zehnkampf 
Grandioser Auftritt unserer WRS Neuffen 
beim 25. „ Olympischen Zehnkampf “ 
für Werkrealschulen am 11.11.2014 in 
Wernau. Bei den 10 verschiedenen Dis-
ziplinen, allesamt in Abwandlung dem 
Schulsport entnommen, mussten alle 
Schüler und Schülerinnen eines Teams 
antreten. Nach durchwachsenem Start 

zeigte die Mannschaft, bestehend aus je 
einem Mädchen und einem Jungen der 
Klassen 5,6,7,8 und 9, tolle Leistungen 
und steigerte sich von Station zu Stati-
on. Angefeuert von ihrem Betreuer Herr 
Lang wuchs die fantastische Truppe in 
der letzten Disziplin, einem 3 minütigen 
Dauerlauf, förmlich über sich hinaus und 
konnte sich in einem atemberaubenden 
Finish durch einen unglaublichen Lauf 
den begehrten1. Platz vor 12 anderen 
Werkrealschulen sichern. 
Das Foto zeigte die siegreiche Mann-
schaft mit Jeanette Berberich, Tim Fi-
scher, Leon Schall, Tobias Kremer, Jana 
Bransch, Jan Tetting, Lisa Kynast, Oktay 
Zorlu, Sarah Munk und ihrem Betreu-
er Herr Lang, stolz mit dem errungenen 
Wanderpokal präsentierend. 
 

Neuer Bildungspartner für die Real-
schule Neuffen mit dem Haus Gebor-
genheit GmbH 

Die Partnerschaft zwischen der Real-
schule Neuffen und dem Haus Gebor-
genheit in Neuffen wurde am 06.11.14 
mit der Unterzeichnung einer Kooperati-
onsvereinbarung besiegelt. 
Die Förderung der sozialen Kompe-
tenzen der Schülerinnen und Schülern 
ist ein wesentlicher Baustein in deren 
Entwicklung. Durch die Kooperation mit 
einer Pflegeeinrichtung bindet die Neuf-
fener Realschule nun verstärkt einen ex-
ternen Partner in diesen Prozess mit ein. 
Durch praktische Erfahrungen, Projekt-
nachmittage und Unterstützung durch 
„Seniorpaten“ erhalten die Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit praxisnahe 
Einblicke in die soziale Branche zu ge-
winnen. 
„Ein früher Kontakt mit den Bewohne-
rinnen und Bewohnern des Pflegeheims 
hilft Jugendlichen die Scheu zu verlieren 
und trägt zur Entwicklung von sozialen 
Kompetenzen bei“, erläutert Frau Wee-
ger. Sie freut sich, wenn der eine oder 
andere dabei auch Lust auf eine Ausbil-
dung im Pflegebereich bekommt. Denn 
ein weiterer Baustein der Partnerschaft 
ist die Vorstellung der verschiedenen 
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
im Pflegebereich. Hierbei können die 
Neuffener Realschüler ihre Fragen an 
Auszubildende stellen und Informationen 
aus erster Hand bekommen. 
Von Seiten der Realschule sind sich Herr 
Hoffmann, Herr Thurn und Frau König 
einig, dass die nun schriftlich fixierte 
Partnerschaft ein großer Gewinn für die 
Schule ist, von der beide Seiten profitie-
ren. Geplant sind Sprachförderungen für 
Schüler mit Migrationshintergrund durch 
Senioren, Knigge Kurse und gemein-
sames Backen in der Vorweihnachtszeit. 
Frau Kenntner vom Kreisjugendring Ess-
lingen freut sich, dass die Kooperations-
bereitschaft beider Einrichtungen spür-
bar ist. Der Kreisjugendring Esslingen 
initiiert gemeinsam mit dem Beruflichen 
Ausbildungszentrum Esslingen und der 
IHK Bezirk Esslingen-Nürtingen im Pro-
jekt „AKKUS“ neue Bildungspartner-
schaften zwischen kleinen Unternehmen 
und Schulen im Landkreis Esslingen. 

U m w e l t s c h u t z
Wir alle können dazu beitragen!
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Die Beteiligten sind sich sicher, dass die-
se Partnerschaft mit viel Leben und sinn-
vollen Aktionen gefüllt wird. Im Rahmen 
des Projektes AKKUS sind die Pflege-
einrichtungen bei der Teilnahme an Bil-
dungspartnerschaften deutlich unterre-
präsentiert, so trägt diese Partnerschaft 
deutlich dazu bei, jungen Menschen Aus-
bildungsmöglichkeiten in einer scheinbar 
wenig attraktiven Branche aufzuzeigen, 
ihre sozialen Kompetenzen zu fördern 
und nebenbei eine wichtige Einrichtung 
in Neuffen kennen zu lernen. 
CK 

Gemeindebüro:  
Karin Burk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: montags-donnerstags 10 
bis 12 Uhr 
Pfarramt-Ost:  
Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: 
Pfarrerin Anne Rahlenbeck, 
Tel. 9128190, 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 
Vikariat:  
Vikar Sebastian Roos, 
Tel. 1363000, 
Roos@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM:  Jugendreferentin 
Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Wochenspruch:  
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Ge-
rechter und ein Helfer.
Sach. 9,9

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 30. November 2014 – 
1. Advent 
10.00 Gottesdienst mit der Stadtka-

pelle 
 Predigt: Pfarrer Gunther Seibold 
 Predigttext: Mt 21,1-9 
 Thema: „Ein fröhlicher Advent“ 
 Opfer: Gustav-Adolf-Werk 
 Musik: Stadtkapelle Neuffen 
10.00 Kindergottesdienst 

TERMINE 
Samstag, 29. November 
14.00 Intermezzo kreativ – Advents-

treffen für Frauen (s.u.) 
Montag, 1. Dezember 2014  
20.00 Kirchengemeinderatssitzung 
Dienstag, 2. Dezember 2014 
14.30 Seniorentreff im Ev. Gemein-

dehaus 

14.30 Handarbeits-Treff im Gemein-
dehaus 

15.00 – 
16.30 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 
17.00 -
18.30 Jungschar Senfkörner für 

Mädchen und Jungs
  (Klasse 2-4) 
17.30 Mädchenjungschar „Girls Club“ 

(Klasse 5-7) 
 
Mittwoch, 3. Dezember 2014  
 6.15 Morgengebet 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.30 Konfi-Weihnachtsspiel 
16.15 Konfi-Unterricht 
19.30 Future Action Group 
20.00 CHORgrenzenlos 
 
Donnerstag, 4. Dezember 2014  
15.00 – 
16.00 offener Flötenkreis 
20.00 Abend mit der Bibel 
20.00 Posaunenchor 
 
Freitag, 5. Dezember 2014  
18.00 – 
19.30 Bubenjungschar (Klasse 5-7) 

HINWEISE  
Intermezzo kreativ – Adventstreffen 
für Frauen 
Wollten Sie schon immer mal einen Ad-
ventskranz selbst binden? Oder einfach 
nur mit anderen Frauen eine Adventsde-
ko gestalten? Sie sind herzlich eingela-
den in gemütlicher Runde mit Kaffee und 
Gebäck am Samstag, 29.11. um 14:00 
Uhr ins Evangelische Gemeindehaus. 
Das Team sorgt für Material für alle. Trotz-
dem bitte mitbringen (soweit vorhanden 
und für das eigene Projekt gewünscht): 
Rebschere, grüner Wickeldraht, Innen-
ring, 4 Kerzen, Deko-Elemente, Reisig. 
 
Dienstag, 2. Dezember 2014 – Senio-
rentreff 
Adventlicher Nachmittag gestaltet vom 
Kindergarten Kelterplatz und dem Seni-
orentreff-Team. Lassen Sie sich einladen 
in der vorweihnachtlichen Zeit zu einem 
gemütlichen Beisammensein am Diens-
tag, 2.12. um 14.30 Uhr ins Ev. Gemein-
dehaus! 
 
Kalender, Kalender, du bist ja schon 
so dünn.... 
Nur noch ein Blatt am Kalender und in den 
Losungsbüchern und Bibellesehilfen ver-
bleiben auch nur noch wenige Seiten. Da 
wird es Zeit für Ersatz zu sorgen. Schauen 
Sie doch einfach beim Büchertisch im 
Evangelischen Gemeindehaus vorbei. 
Dort finden Sie ein breites Angebot von 
verschiedensten Kalendern sowie Lo-
sungsbüchern und Bibellesehilfen für das 
Jahr 2015. Beim Durchstöbern stoßen Sie 
sicher auch noch auf viel Lesenswertes 
für die Adventszeit und auf passende 
Geschenkideen zum Weihnachtsfest für 
Groß und Klein. 
Wenn Sie gerne online bestellen, finden 
Sie den Link für das gesamte Angebot 
des SCM-Shops auf unserer Gemein-
dehomepage www.ev-kirche-neuffen.

de. Viel Spaß beim Durchsehen wünscht 
Ihnen das Büchertisch-Team: W. Schie-
tinger, Tel. 07025/2207, H. Schmid, 
Tel 07025/4346 und A. Klaußner, Tel. 
07025/7904 
 
Christmas Rock 2014 - „Alles“ ist an-
ders! 
Dieses Jahr findet Christmas Rock an 
zwei Abenden statt: 
Am Samstag, 13.12.2014 mit Paul Col-
man und Claas P. Jambor um 19 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus 
und am Dienstag, 23.12.2014 mit Sacre-
ty, My Little Rockstar Dream, Good Wea-
ther Forecast und Andi Knister macht 
Magister um 18 Uhr in der Stadthalle. 
Wir suchen noch motivierte helfende 
Hände für Werbeverteilung, Auf-/ Abbau, 
Security und Verpflegung. 
Weitere Infos unter: www.stehlampen-
rock.eu oder facebook.com/Christmas-
RockNeuffen 
Infotelefon: 0175 / 1030849 
 
Heilig-Abend-Spätgottesdienst 
Für einen speziellen Heilig-Abend-Spät-
gottesdienst suchen wir sämtliche Arten 
von Einmachgläsern, Weck-Gläsern, Jo-
ghurt-oder Apfelmus-Gläsern, die min-
destens 300 ml fassen. Diese dürfen ger-
ne sauber, ohne Deckel und als Spende 
im Gemeindehaus abgegeben werden. 
Hilfreich wäre es, wenn sie sich kurz bei 
Jugendreferentin Franziska Goller mel-
den, Tel. 841489. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe! 
 
KIRCHTURM AKTUELL 

Wir freuen uns, dass jetzt 18.000 Euro 
Spenden eingegangen sind und wir unser 
Ziel 20.000 dieses Jahr noch erreichen 
können! Aufmerksame Beobachter wer-
den gesehen haben, dass derzeit Zim-
merleute am Turm arbeiten und schad-
hafte Balken und Gefache ausgebaut 
haben. Wenn das Wetter mitmacht, geht 
es auch noch ein Stück an die Wieder-
herstellung in diesem Jahr. 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Konzert in Frickenhausen am 30.11. – 
1. Advent 
Vom Ewigkeitssonntag bis zu den 
Weihnachtsfeiertagen  
Der Kirchenchor Frickenhausen/
Tischardt läd herzlich zu seinem 
traditionellen adventlichen Konzert am 1. 
Advent ein. Es findet am 30.11.2014 um 
17:00 Uhr in die evangelischen Kirche 
Frickenhausen statt. 



Neuffener Anzeiger  13Nr. 48/2014       Freitag, 28. November 2014

Die beiden Hauptwerke sind zwei Kan-
taten norddeutscher barocker Meister: 
Vincent Lübecks „Hilf deinem Volk, Herr 
Jesu Christ“ steht (noch) für die Zeit am 
Ende des Kirchenjahres. „Das neugebor-
ne Kindelein“ von D. Buxtehude wiede-
rum blickt thematisch über den Advent 
in Richtung Weihnachtsfeiertage. Gemäß 
der Gesamtdramaturgie beginnt das 
Konzert mit Mendelssohns Chor aus dem 
Elias „Wer bis an das Ende beharrt“ und 
endet mit dem englischen Carol „Jesus 
Child“ von John Rutter- einem echter 
Ohrwurm, der die Zuhörer vermutlich 
nicht nur bis nach Hause begleiten wird. 
Der Chor wird durch ein kleines Streich-
orchester unterstützt. Die Instrumenta-
listen aus dem Nürtinger Raum werden 
als Intermezzo das Programm mit Instru-
mentalmusik bereichern. Die Leitung hat 
Florian Aißlinger. 
Die Sängerinnen und Sänger sowie ihr 
Chorleiter freuen sich über zahlreiche 
Zuhörer. Der Eintritt ist frei. Um Spenden 
zur Deckung der Unkosten wird gebeten. 

Großbettlingen: 900 Jahre Andreas-
kirche 
900 Jahre alt wird die Großbettlinger An-
dreaskirche. An ihrem Namenstag am 
Sonntag, dem 30.11.2014 feiert Groß-
bettlingen dazu ein Fest. Es beginnt mit 
dem Gottesdienst um 10.00 Uhr mit Pre-
digt von Dekan Michael Waldmann. Im 
Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
einen Ständerling. 
Am Abend des Tages werden Kirchen-
chor und Posaunenchor der Jubilarin 
dann ein Ständchen geben. Um 18.00 
Uhr beginnt das Konzert, in dessen Rah-
men Bürgermeister Martin Fritz ein Gruß-
wort sprechen und den neu gestalteten 
Kirchhof, der der bürgerlichen Gemeinde 
als Friedhof diente und während dieser 
Zeit in ihrer Verwaltung war, der Kirchen-
gemeinde zurück gegeben wird. Der 
Festtag klingt bei einem Glas Glühwein 
und Plätzchen vor der Kirche aus. 
Großbettlingen lädt Sie herzlich zur Ge-
burtstagsparty ein und freut sich auf Ihr 
Kommen.  

Nachmittagsakademie 
„Schweige und höre“ Stille und Me-
ditation im Advent. Unter diesem The-
ma steht die nächste Veranstaltung der 
Nachmittagsakademie am Montag, den 
8. Dezember von 15 -17 Uhr im Martin 
- Lutherhof, Jakobstraße 17 in 72622 
Nürtingen.  
Es wird eingeladen zum Innehalten in 
der Adventszeit, zum Begegnen, zum 
Schmecken, zum Schweigen, zum Hören 
und Bewegen. Dazu helfen verschiedene 
Texte, Musik und die Stille. So kann die 
Adventszeit wieder ganz neu entdeckt 
und das Geheimnis von Weihnachten 
näher erschlossen werden. Ein Kaffee-
trinken und Begegnen untereinander wird 
an den Anfang gestellt. Referentinnen 
des Nachmittages sind: Waltraud Kurz, 
Buchhändlerin und Elisabeth Schoch-
Fischer, Diakonin. 
Es wird ein Unkostenbeitrag erhoben. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Pfarrer Seibold, Pfarrerin Rahlenbeck, 
Vikar Roos, Rose Heimgärtner 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro: 
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung 
Telefon (07025) 2756 - 
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 

I.   Gottesdienste 
St. Michael, Neuffen 
Sonntag, 30. November – 1. Advents-
sonntag 
 8:30 Eucharistiefeier (Vertretung) 

Donnerstag, 04. Dezember 
18:30 Eucharistiefeier 

Sonntag, 07. Dezember – 2. Advents-
sonntag - Kirchweihfest 
10:00 Eucharistiefeier zum Kirchweih-

fest mit Vorstellung der Kom-
munionkinder 

St. Paulus, Beuren 
Sonntag, 30. November – 1. Advents-
sonntag 
10:00 Eucharistiefeier 

Dienstag, 02. Dezember 
 6:00 Rorate mit anschließendem 

Frühstück im Gemeindehaus 

Sonntag, 07. Dezember – 2. Advents-
sonntag - Kirchweihfest 
10:00 Eucharistiefeier zum Kirchweih-

fest in der St. Micheals-Kirche 
Neuffen mit Vorstellung der 
Kommunionkinder 

Eucharistiefeiern in der Klaus von 
Flüe- Kirche Frickenhausen und der 
Hl. Geist-Kirche Großbettlingen 

Sonntag,30. November 
 8:30 Eucharistiefeier mit Vorstellung 

der Kommunionkinder in Groß-
bettlingen 

10:00 Eucharistiefeier Frickenhausen 
(Vertretung) 

Mittwoch, 03. Dezember 
18:30 Bußgottesdienst Großbettlingen 

Freitag, 05. Dezember 
18:30 Eucharistiefeier Frickenhausen 

Sonntag, 07. Dezember 
 8:30 Eucharistiefeier Frickenhausen 
 
Mitteilungen und Veranstaltungen 
Frauenkreis Beuren 
Der Frauenkreis Beuren trifft sich am 
Freitag, 28.11.2014 um 14 Uhr in der 
St. Paulus-Kirche Beuren zum Advents-
kranzbinden mit Regina. Anschließend 
gemeinsames Kaffeetrinken. 
 
Meditationskreis in Beuren 
Das nächste Treffen des Meditations-
kreises findet am Freitag, 28. November 
um 19:30 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus Beuren statt. 
Wenn Sie fragen über diesen Kreis ha-
ben können Sie Herrn Petrizza unter der 
Telefonnummer 07025/6927 ab 17 Uhr 
erreichen. 
 
Ökumenische Stern-
singer 2015 Neuffen 
Das nächste Treffen der 
Sternsinger findet am 
Samstag 29. November 
2014 von 15.00-16.30 
Uhr im kath. Gemeindehaus Neuffen 
statt. 
 
Taize Andacht  
Taize Andacht mit Frau Hesbacher am 
Samstag, 29. November um 18:00 Uhr 
in der Unterkirche Großbettlingen. Ein-
gang rechts neben dem Aufgang zur 
Sakristei. 
 
Musikalischer Start in den Advent 
Auch in diesem Jahr heißt es: Die katho-
lische Kirchengemeinde St. Michael und 
die Jugendmusikschule 
Neuffen laden Sie wieder einmal ganz 
herzlich ein zum Benefizkonzert am 1. 
Advent 
Sonntag, 30.11. 2014 um 18 .00 Uhr 
in der kath. Kirche St. Michael  das 
inzwischen schon zum festen Programm 
gehört. 
Und wie die Jahre zuvor nehmen wir Sie 
mit auf eine abwechslungsreiche, an-
spruchsvolle, bunte musikalische Reise. 
Vielfalt, die für jeden Musikgeschmack 
etwas bietet. Friedliche, sanfte Töne 
aber auch kirchenraumfüllende Klänge 
bekommt der Konzertbesucher zu Ge-
hör. Freuen Sie sich auf gesangliche 
und instrumentale Highlights durch die 
musikalische Kooperation des Frauen-
chores „La Chorella“ unter der Leitung 
von Sopranistin W. Reusch-Weinmann, 
der Jugendmusikschule Neuffen (Leitung 
E. Dollinger) und unserem Organisten C. 
Filkorn. Ob Querflöte, Blockflöte, Akkor-
deon, Violine, Saxofon, Klarinette oder 
Klavier – Solo oder im Ensemble – die 
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kammermusikalische Note wird von Leh-
rern und Schülern der JMS virtuos in 
Szene gesetzt. 
Und auch das hat Tradition: 
Alle Mitwirkenden stellen ihr Können in 
den Dienst der guten Sache. 
Der Eintritt ist frei! 
Die Spenden gehen dieses Jahr an ein 
Projekt in Johannesburg, Südafrika „Tu-
melo Home“ –ein Kinderheim für be-
hinderte Kinder. Es liegt in Ivory-Park, 
einem der Townships (Elendsvierteln) 
Johannesburgs. Momentan leben dort 
32 Kinder und Jugendliche. Einige Kin-
der haben Eltern (meistens Mütter), viele 
von ihnen wurden aber irgendwann von 
der Polizei aufgegriffen und gebracht. Sie 
waren ausgesetzt worden. Es gilt immer 
noch als Schande, ein behindertes Kind 
zu haben. Viele wurden missbraucht oder 
misshandelt. Sie bekommen einen Na-
men und ein geschätztes Geburtsdatum. 
In Tumelo Home wird mittlerweile gut für 
sie gesorgt. Aber es gibt natürlich große 
Geldprobleme, die zu enormen Engpäs-
sen führen. 
 
Probe Krippenspiel Neuffen 

Am Mittwoch 
03.Dezember 
um 17 Uhr in 
der St. Michaels-
Kirche findet die 
nächste Probe 
für das Krippen-
spiel in Neuffen 
statt. 

Gruppenstunde 
Die nächste Gruppenstunde findet am 
Freitag, 05. Dezember um 18:00 Uhr  
im  katholischen Gemeindehaus Neuf-
fen  statt. 
 
Vorankündigung Kirchweihfest 
Am Sonntag, 07. Dezember feiern wir 
unser Kirchweihfest. Vor 47 Jahren, am 
10.12.1967, wurden zeitgleich unsere 
beiden Kirchen St. Paulus Beuren und 
St. Michael Neuffen geweiht und in den 
Dienst gestellt. Dies wollen wir am 2. 
Advent mit der ganzen Kirchengemeinde 
feiern. Wir beginnen um 10.00 Uhr mit ei-
ner Eucharistiefeier in der St. Michael 
Kirche Neuffen. 
Anschließend möchten wir Sie herzlich 
zum Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
ins Gemeindehaus einladen. Es gibt 
Rouladen mit Rotkraut und Knödel, Sai-
tenwurst mit Brot. Für unser Kuchen-
büffet mit Kaffee bitten wir um Kuchen-
spenden. Fahrdienst nach Neuffen am 
Kirchweihfest 
Zum Kirchweihfest am 07. Dezember 
feiern wir eine gemeinsame Eucharistief-
eier für die ganze Kirchegemeinde um 
10:00 Uhr in der St. Michael-Kirche in 
Neuffen. 
Anschließend findet im katholischen 
Gemeindehaus Neuffen das traditio-
nelle Gemeindefest mit Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen statt. 
Sollten Sie einen Fahrdienst nach Neuf-
fen benötigen, bitten wir Sie sich beim 
kath. Pfarrbüro in Neuffen zu melden, 
Telefon 07025/2756. Bitte auch den An-
rufbeantworter besprechen. 

Freitag, 28.11. 
16.30 Jungschar 
19.30 Jugendtreff 
 
Sonntag, 30.11, 1.Avent 
10:00 Gottesdienst mit Thorsten 

Zillgitt 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
 Anschließend gemeinsames 

Essen im Büfetstil. 

Montag, 1.12. 
16.00 Hauskreis in Metzingen 

Dienstag, 2.12. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und 
 Nürtingen 

Mittwoch, 3.12. 
20.00 Hauskreis in Neuffen 

Donnerstag, 4.12. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und 

Hauskreis Junger Erwachsener 

Freitag, 5.12. 
16.30 Jungschar 
19.30 Jugendtreff 

Samstag, 6.12. 
17.30 Internationales Weihnachts-

fest 

Sonntag, 7.12. 
10:00 Gottesdienst mit Peter Kinast, 

Pfullingen 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Internationales Weihnachtsfest 
Wenn Sie aus Italien, Spanien, Albanien, 
Indien, Großbritannien, Frankreich, der 
Türkei, dem Iran, dem Irak, Syrien und 
... kommen, sind Sie herzlich eingeladen 
zu unserem internationalen Weihnachts-
abend am Samstag, den 7.12. um 17.30 
Uhr. Was erwartet Sie? Neben einem 
interessanten Programm für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene dürfen Sie mit 
einem Anspiel zum Thema WEIHNACH-
TEN, einer Ansprache, einem guten Es-
sen, Liedern und vieles mehr rechnen. 
Sollten Sie mit der deutschen Sprache 
Ihre Mühe haben, werden wir nach einer 
Lösung für Sie suchen. Sollten Sie Fragen 
haben, können Sie gerne Fr. Maier (Tel. 
07025-909477) anrufen. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen. 
Der Eintritt ist frei. 

Wort Gottes für diese Woche: 
Jesus wurde für dies und das von be-
stimmten Zeitgenossen kritisiert. Bei die-
sem Ereignis, weil seine Nachfolger nicht 
fasteten wie die Jünger von Johannes 
und die der Pharisäer. Daraufhin antwor-
tet er ihnen mit einer Frage wie folgt: 

„Fasten etwa die Hochzeitsgäste, wäh-
rend sie mit dem Bräutigam feiern?“ 
Neues Testament, Evangelium nach Lu-
kas, Kapitel 5, Vers 34(NLÜ) 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen und Mädchen 
von 2. Klassebis 5. Klas-
se  
 
WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen.  
 
Rückblick "Weihnachts-Laubsägen":
Letzten Freitag konnten die Jungs mal 
richtig "werkeln", anzeichnen, sägen, 
schleifen und vielleicht ein neues Talent 
entdecken. Richtig gefreut haben sie sich 
über die wunderschönen Weihnachts-
motive auf einer schönen Holzscheibe 
als Kerzenständer und vielleicht wird der 
ein oder andere ihn zu Weihnachten ver-
schenken. Nächste Woche werden wir 
dann alles vollends anmalen und lackie-
ren. Mit viel Lack haben sich die Mädels 
letzte Woche die Fingernägel verziert mit 
tollen Farben und Mustern und konnten 
sich auch noch schöne Loom-Bänder 
knüpfen. 
 
28. Novemeber 2014: "Wander-Aus-
flug" 
Gemeinsam wollen wir unter dem Ho-
hen Neuffen wandern und Tolles erleben. 
Mehr verraten wir aber nicht. Zieht bitte 
feste Schuhe und zum Wetter passende 
Kleidung an, die auch schmutzig werden 
darf. Wer möchte, darf gerne einen klei-
nen Rucksack mit Trinken mitnehmen. 
 
5. Dezember 2014: "Fertigbasteln & 
Spiele" 
An diesem Freitag werden wir die Laub-
sägearbeiten vollends schön anmalen 
und lackieren, damit sie rechtzeitig vor 
Weihnachten fertig werden. Mal sehen, 
wer seinen tollen Kerzenständer mit den 
Weihnachtsmotiven verschenken wird 
oder auch die schön duftenden Seifen, 
die wir vor vier Wochen selbst hergestellt 
haben. 
 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.dewww.
efn-neuffen.de 

30.11. – 07.12.2014 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Ge-
rechter und ein Helfer, 
Sacharja 9,9 

"11 Uhr Spätgottesdienst Kappishäu-
sern am Sonntag 30. November 2014 
Am 1. Advent ist in der Michaelskirche 
Kappishäusern wieder Spätgottesdienst 
um 11 Uhr. 
Wir beginnen die Adventszeit voller 
Sehnsucht, dass es hell wird in unsrer 
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Welt und in unsrem Leben. 
"Weihnachtsstress - und dann kommt 
auch noch Jesus" so lautet das Thema 
des Gottesdienstes. Parallel zum Spät-
gottesdienst ist für die Kinder “Kinder-
gottesdienst Königshaus“ im Gemeinde-
haus Nach dem Gottesdienst gibt es ein 
gemeinsames Mittagessen im Gemein-
dehaus. Herzliche Einladung an jeder-
mann zum 11 Uhr Spätgottesdienst!“  

Sonntag, 30. November - 1. Advent 
Michaelskirche Kappishäusern 
11.00 Gottesdienst mit anschlie-

ßendem Mittagessen, 
 Pfarrer Tobias Gentsch 
 Opfer für das Gustav-Adolf-

Werk, Kindergottesdienst 
Königshaus (11.00 – 12.20 ) 

 im Gemeindehaus.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst mit dem 
 Kirchenchor, Pfarrer Harald 

Grimm 
 Opfer für das Gustav-Adolf-

Werk, Kindergottesdienst 
Königshaus (9.20 – 10.45 ) und 
Kinderbetreuung Kindertreff 
Schafstall im Gemeinde- und 
CVJM-Haus (Birgitt Lingk und 
Katrin Schipper). 

18.00 Gottesdienst mit und von den 
Konfis für ihre Familien und 
die ganze Gemeinde (Pfarrer 
Gentsch, Diakonin Heinrich, 
Pfarrer Krimmer)

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Tobias 

Gentsch 
 Opfer für das Gustav-Adolf-

Werk, Für Eltern mit Klein-
kindern steht der Eltern-Kind-
Raum zur Verfügung. Die 
Kinderkirche findet parallel im 
Gemeindezentrum statt. 

Sonntag, 07. Dezember 
 9.00 Gottesdienst mit dem Posau-

nenchor Michaelskirche (Prädi-
kantin U. Frank) 

 9.30 Bläsergottesdienst mit dem 
Posaunenchor, Kirchencafé im 
Anschluss Stiftskirche  (Pfarrer 
Grimm) 

10.00 Gottesdienst Christuskirche 
(Prädikantin U. Frank) 

60plus – Nachmittag für Ältere 

Die evangelische Kirchengemeinde Det-
tingen lädt am Dienstag, den 02. De-
zember 2014, um 14.30 Uhr Ehepaare 

und Alleinstehende im Ruhestand ins 
Gemeinde- und CVJM-Haus, Karlstraße 
75 ein: Thema: „Wir feiern Advent....  ... 
gemeinsam mit dem Leitungsteam feiern 
wir Advent. 
Wenn Sie gerne zum Nachmittag abge-
holt werden möchten, melden Sie sich 
bitte bei Karla Löffler, Tel.: 72799 

Öffentliche Sitzung des Kirchenge-
meinderats am Dienstag, 02.12. 
um 19.30 Uhr im Frickerhaus 
Tagesordnung: 
1. Andacht 
2. Protokollgenehmigung 
3. Stiftskirchenfest 
4. Alternatives Gottesdienstangebot 
5. Gemeinde-leben-Gottesdienst 
6. Zentrale Gottesdienste 
 Stiftskirche: Bauabschnitt 3 
 Stiftskirche: Bauabschnitt 5 
7. Einladung des neuen Dekans 
8. Ergebnisumsetzung KGR-Klausur 
9. Berichte aus Gemeindeausschüssen 

und Foren 
10. Verschiedenes 
 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen jeden Mittwoch 
zwischen 11.45 und 13.30 Uhr. Zur bes-
seren Planung erbitten wir Ihre Anmel-
dung bei der evangelischen Kirchenpfle-
ge (Tel. 92799-3) oder im Gemeindebüro 
(Tel. 92799-50). Am 03.12. erwartet Sie 
folgendes Gericht: Grüne Nudeln mit cre-
miger Lachssauce und Salat  
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Gesprächs- und Seelsorgeangebot 
Am Freitag, 05.12., besteht zwischen 15 
und 16 Uhr in der Sakristei der Stiftskir-
che das Angebot zu Gesprächen und 
Seelsorge. Anwesender Gesprächspart-
ner ist Angelika Völkel. 
 

 

 

Besuchsdienst bei fürei-
nander da sein – Verant-
wortung leben 
Es gibt Dinge, die muss 
man akzeptieren. Es gibt 
aber auch Dinge, die man 
ändern kann und sollte. Zum Beispiel 
den Umstand, dass ein Mensch, sobald 
er nicht mehr gut zu Fuß ist, schlecht 
hören oder sehen kann, von seiner Um-
welt abgeschnitten ist! Weil aber genau 
das das Schicksal von Vielen ist, suchen 
wir Menschen  – alt, jung, berufstätig 
oder nicht, mit Kind(ern) oder ohne -, die 
gerne mit älteren Menschen umgehen 
und sich vorstellen können, eine/n von 
ihnen regelmäßig zu besuchen, um zu 
schwätzen, Fotos anzuschauen, Spiele 
zu spielen, zu singen, usw. Die Häufigkeit 
kann individuell variieren. Vor dem Start 
wird eine Schulung für die Mitarbeiter 
angeboten. 
Auf Ihren Anruf freut sich montags von 9 
bis 11 Uhr, Karin Beck, 
Tel. 07123/399 133 
fuereinander@kirche-dettingen.de 
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Kappishäusern 
Mittwoch, 26. November 
20.00 Gemeindeforum

Donnerstag, 27. November 
19.00 Alpha-Kurs im Gemeinde- und 

CVJM- Haus, Dettingen

Freitag, 28. November 
18.30 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 30. November 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

mit Albrecht Rothfuß

Montag, 01. Dezember 
17.30 Mädchenjungschar 
20.00 Gebetskreis

Dienstag, 02. Dezember 
14.30 60plus – Nachmittag für Ältere 

im Gemeinde- und CVJM- Haus 
19.30 Öffentliche Sitzung des Kir-

chengemeinderats im Fricker-
haus, Dettingen

Donnerstag, 04. Dezember 
19.00 Alpha-Kurs im Gemeinde- und 

CVJM- Haus, Dettingen

Freitag, 05. Dezember 
18.30 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 07. Dezember 
15.00 Gemeindehauscafé 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17  Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Kontaktzeiten: Di 11.30 - 13 Uhr, 
Mi 18 - 19.30 Uhr 
Ev. Kirchenpflege 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 

Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, Mi 
15 - 18 Uhr,  Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Freitag, 28.11. 
19:15 Probe Jugendchor in Nürtingen 
20:00 Zusammenkunft der Jugend 

des Kirchenbezirks in Nürtin-
gen, Marienstr. 62 

19:45 Probe Bezirksorchester in 
 Metzingen 
20:00 Konzert des Gospelchors zum 

1. Advent in Oberlenningen, 
Martinskirche, Marktstr. 12 

Samstag, 29.11. 
10:30 Probe MUKI in Metzingen 
14:00 bis 
17:00: „Musik zum Anfassen“, Musik-

instrumente sehen und hören in 
Nürtingen 

Sonntag, 30.11. 
 9:30 1. Advent - Gottesdienst 
 9:30 Jugendgottesdienst mit der Ge-

meinde Nürtingen in Nürtingen 
Marienstr. 62 

19:30 Konzert des Gospelchors zum 
1. Advent in Kirchheim, Martins-
kirche, Widerholtplatz 4 

Montag, 01.12. 
20:00 Probe Männerchor in Groß-

bettlingen 

Dienstag, 02.12. 
20:00 Chorprobe 

Mittwoch, 03.12. 
20:00 Gottesdienst 

Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Gläser für Gottesdienst gesucht 
Für einen speziellen Heilig-Abend-Spät-
gottesdienst suchen wir sämtliche Arten 
von Einmach- Weck-, Joghurt-und Ap-
felmusgläser o.ä., die mindestens 300ml 
fassen. Diese dürfen gerne sauber, ohne 
Deckel und als Spende im Gemeinde-
haus abgegeben werden. Hilfreich wäre 
es, wenn Sie sich vorher kurz bei Ju-
gendreferentin Franziska Goller melden 
würden. Tel. 841489. 
Vielen Dank. 

Christmas Rock 2014 - „Alles“ ist 
anders! 
Dieses Jahr findet Christmas Rock an zwei 
Abenden statt: Am Samstag, 13.12.2014  
mit Paul Colman und Claas P. Jambor um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
und am Dienstag, 23.12.2014  mit Sacre-
ty, My Little Rockstar Dream, Good Wea-
ther Forecast und Andi Knister macht 
Magister um 18 Uhr in der Stadthalle. 
Weitere Infos unter: www.stehlampen-
rock.eu oder facebook.com/Christmas-
RockNeuffen 
Infotelefon: 0175 / 1030849 

Herzlichen Dank... 
- an alle Altpapiersammler 
- an alle, die das Altpapier auf Hänger 

aufgeladen und abtransportiert haben 
- an alle Fahrer 
- an alle, die an die Altpapiersammlung 

gedacht und dafür gebetet haben. 
Es kam wieder eine Menge Altpapier 
zusammen: 17.94 Tonnen, das ergibt 
627,90 €. Das Geld kommt der Jugend-
arbeit und dem Weltdienstprojekt des 
CVJM Neuffens zu Gute. 

5. lebendiger Adventskalender in 
Kappishäusern 
In der Hektik der vorweihnachtlichen Zeit, 
vergessen wir schnell, wie schön die Ad-
ventszeit sein kann und um was es ei-
gentlich in der Adventszeit geht. Wir wol-
len in diesem Jahr mit dem 5. lebendigen 
Adventskalender  dazu beitragen, die 
Adventszeit besinnlicher zu erleben und 
mit anderen zusammen Gemeinschaft zu 
pflegen und Zeit zu teilen. 
Vom 1. - 24. Dezember wird jeweils um 
18.00 Uhr  an einem anderen Haus ein 
Adventsfenster "geöffnet". Bei einem 
kleinen Programm mit verschiedenen 
Elementen soll der Advent als besondere 
Zeit neu in unser Bewusstsein rücken. Sie 
sind alle herzlich eingeladen, zu kommen 
und gemeinsam Fenster für Fenster zu 
"öffnen", doch soll die Teilnahme für kei-
nen in allzu großem Stress enden. 
An folgenden Tagen werden die Fenster 
in Kappishäusern geöffnet 
Dienstag, 2. Dezember in der Reben-
straße 4 
Mittwoch 10. Dezember im Fichten-
weg 8 
Freitag 19. Dezember an der Ecke Det-
tinger Straße / Neuhäuser Straße 
Da die Veranstaltungen im Freien statt-
finden, ziehen sie sich bitte warm an und 
bringen bitte ihre Tasse für das Getränk 
selber mit. 

CVJM Kappishäusern Weihnachts-
feier 
wir sagen DANKE an alle Mitarbeiter und 
Mitglieder für ein Jahr mit unserm CVJM 
Kappishäusern. Gemeinsam wollen wir 
an diesem Abend, Samstag, 13.Dezem-
ber, Gott mit Lobpreis, Anbetung und Im-
pulsen begegnen und uns auf das größte 
Geburtstagsfest des Jahres freuen. 



Neuffener Anzeiger  17Nr. 48/2014       Freitag, 28. November 2014

Zusammen wollen wir anschließend 
Abendessen, hierzu würden wir uns freu-
en wenn der eine oder andere einen Salat 
oder einen Nachtisch beisteuern könnte. 
Bitte meldet euch bis zum 1. Dezember 
an, per Mail vorstand@cvjm-kappishaeu-
sern.de oder ruft bei Katrin Haug 07123 
61058 an. 
Weihnachtsfeier am 13. Dezember um 
17.15 Uhr ankommen um 17.30 Uhr 
wäre dann der Beginn 
Liebe Grüße der CVJM Ausschuß 
 

Alle Jahre wieder.... 
Herzliche Einladung zum offenen Singen 
mit Weihnachtsfeier am 18.12.2014 – 
Hier ist jeder herzlich willkommen. 
Liebe Sängerinnen und Sänger, bitte 
merkt schon jetzt folgende Probenter-
mine vor: 
Sa, 13.12.2014 – 16:00 Uhr- 18:00 Uhr 
Probe in der Martinskirche Neuffen 
So, 14.12.2014 – 16:00 Uhr- 18:00 Uhr 
Stellprobe in der Martinskirche Neuffen 
mit anschließendem Weihnachtssingen 
Zum Weihnachtssingen am 14.12. 2014 
um 18:00 Uhr laden wir herzlich in die 
Martinskirche ein.  

Musikalische Grundausbildung
„Instrumentenkarussell“ 

Ein Angebot für Kinder, die noch auf der 
Suche nach dem richtigen Instrument 

sind. Alle Instrumentengattungen (Blas-, 
Streich-, Zupf-, Tasten- und Schlagin-
strumente) werden vorgestellt und aus-
probiert. Im Mittelpunkt des Unterrichts 
stehen: 
• Instrumentenkunde, 
• Musik hören und verstehen, 
• Spiel und Freude am Musizieren. 
Die Lehrkraft kann bei den Kindern im 
Laufe des Kurses unterschiedliche Nei-
gungen und Interessen erkennen; ein 
Kind entdeckt sein Lieblingsinstrument; 
ein anderes möchte lediglich singen oder 
wird zum Musikliebhaber. 
Lehrkraft: Renate Beck-Winkler 
Termin: Dienstags, 14.30 Uhr 
Ort:  Handarbeitsraum (UG)* der Grund-
schule Neuffen 
*bitte benützen Sie den Hausmeisterein-
gang auf der Schulwegseite. 
Der Kurs wird in Gruppenform angebo-
ten. Je nach Gruppengröße werden die 
Unterrichtszeiten (30 oder 45 Minuten) 
und die -gebühren (16 bis 26 Euro/Monat) 
festgesetzt. Herzliche Einladung zum 
unverbindlichenSchnuppern ! 
Musik tut gut ! Weitere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle, Ingrid 
Maier, Telefon 07025 6913, beim Musika-
lischen Leiter, Edmund Dollinger, Telefon 
07025 3310, oder über das Internet unter 
www.jugendmusikschule-neuffen.de 
 
Interesse am Querflöte spielen 

Die Querflöte ist aus Metall gehört trotz-
dem zur Familie der Holzblasinstrumente. 
Musiziert wird mit einer, im Unterschied 
zur Blockflöte, seitlich am Rohr ange-
brachten Anblaskante. Sie ist ein bedeu-
tendes Solo- und Orchesterinstrument, 
wird auch in der Jazz- und Rockmusik 
gesetzt. 
Unterrichtstag: Freitag 
Unterrichtsort: Zimmer 1 der Grund-
schule Neuffen 
Lehrkraft: Yasmin Stoll 
Schnupperstunde: jederzeit möglich 
Musik tut gut! Nähere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle, Ingrid 
Maier, Telefon 07025 6913, beim Musika-
lischen Leiter, Edmund Dollinger, Telefon 
07025 3310 oder über das Internet unter 
www.jugendmusikschule-neuffen.de 
 
Benefizkonzert am 1. Advent zugun-
sten „Tumelo home“ 
Die katholische Kirchengemeinde Neuf-
fen veranstaltet am Sonntag, 30. Novem-
ber ihr traditionelles Adventskonzert um 
18 Uhr in der St. Michaelskirche. Der 
überregionale Frauenchor „La Chorel-
la“ aus Berkheim unter der Leitung von 

Wiltrud Reusch-Weinmann erfreut die 
Zuhörer mit schönem Chorgesang von 
30 Frauenstimmen und herrlichen So-
lovorträgen der Chorleiterin. Die Litera-
tur umfasst Kompositionen aus Barock, 
Klassik und Romantik. Die instrumentale 
Kunst der Jugendmusikschule wird in 
kammermusikalischer Form von Musik-
lehrern und einem Nachwuchskünstler 
auf den Instrumenten Querflöte, So-
pranino, Violine, Akkordeon, Klarinette, 
Klavier und Saxophon dargebracht. Die 
Gesamtleitung liegt in den Händen des 
musikalischen Leiters Edmund Dollinger. 
Spenden gehen an „Tumelo home“ - ein 
Kinderheim für behinderte Kinder und 
Jugendliche in Johannisburg/Südafrika. 

Montag 01.12.2014 Neuffener Im-
pressionen – Feste und Bräuche in 
Neuffen 
Filmvorführung von und mit Herr Beith 
Anschließend laden wir unsere Mitglieder 
zur Adventsfeier ein 
Beginn : 14.30 Uhr FwH 
Kunst interessierte LandFrauen lädt Frau 
Rieker zu einer Führung in die Staatsga-
lerie Stuttgart ein. „ Oskar Schlemmer 
– Visionen einer neuen Welt“. Das fa-
cettenreiche Werk des Stuttgarter Bau-
hauskünstlers wurde am 21.11.2014 in 
der Staatsgalerie Stuttgart eröffnet. Frau 
Geib wird die Führung übernehmen. 
Donnerstag 18.12.2014 14.00 Uhr 
Staatsgalerie ( Treffpunkt ist um 13.30 
Uhr imFoyer ) . 
Anmeldungen nimmt Gerda Wetzel ab 
sofort entgegen Tel.4602 . 

Reiches – armes Indien
Unsere Referentin, Frau Kochendörfer; 
lässt uns an einer indischen Hochzeit 
teilhaben. Sie berichtet über die verschie-
denen Zeremonien welche ein indisches 
Brautpaar zu durchlaufen hat. Denn in 
der Regel dauert eine indische Hochzeit 
mehrere Tage und wird mit vielen Gästen 
gefeiert. Sie zeigt uns das reiche Indien 
mit seinen bedeutenden Kunstschätzen, 
seiner modernen, westlich orientierten 
Gesellschaft und seinen pulsierenden 
Städten. Auf der anderen Seite das arme 
Indien mit seinen vielen Problemen. Alle 
die mehr über dieses faszinierende Land 
erfahren möchten, sind herzlich eingela-
den einen Abend bei den Landfrauen zu 
verbringen. 
Termin ist Montag, 01.12.2014, 20.00 Uhr 
im Rathaus, 2. OG 
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Stadtkapelle
Termine:
Sonntag, 30. November
09.15 Uhr Evangelische Kirche
  Adventsgottesdienst

Dienstag, 02. Dezember
20.00 Uhr Orchesterprobe

Musikverein Jugend
Termine: 
Montag, 01. Dezember
17.00 - 18.30 Uhr   Jugendprobe
Die Jugendproben finden im Dezember 
in Neuffen statt. 
Euer Jugend-Gremium  
Maren, Gundis und Janina
Musikverein Stadtkapelle Neuffen 
Pressewart
M. Neef  
 

Weihnachtsmarkt Dettingen/Erms 
Am Samstag, 29. November 2014  
werden wir wieder zum Dettinger Weih-
nachtsmarkt wandern. Wir treffen uns 
um 15.30 Uhr bei Dieter Kammerer im 
Gaisweg. Zurück nach Neuffen geht es 
mit dem Auto. Zur besseren Planung der 
Fahrgemeinschaften bitten wir um An-
meldung bei Dieter Kammerer, tel. 5629. 
Dieter Kammerer 

Unterwegs im Naturpark Erzgebirge 
- Vogtland  

Ausflug nach Schwarzenberg 
Perle des Erzgebirges - Landschaftlich 
ein Erlebnis, kulturell ein Genuss und 
traditionell gut! 
Termin: Do. 16. Juli – So. 19. Juli 2015 
4 Sterne Hotel Neustädter Hof in 
Schwarzenberg 
Unsere Leistungen: 
3 Übernachtungen mit reichhaltigem 
Frühstücksbuffet  
1x Begrüßungstrunk 
3x Abendessen im Rahmen der Halb-
pension mit 3-Gang Menü oder The-
menbuffet 
 
Was Euch erwartet: 
Eine Stadtführung in Schwarzenberg 
Besuch der Waschleithe das „Heimateck 
am Seifenbach 
Erzgebirgsrundfahrt nach Oberwie-
senthal am Fuße des Fichtelbergs, die 
mit 914 Meter ü.N.N. höchstgelegene 
Stadt Deutschlands mit den Sehens-
würdigkeiten der ältesten deutschen 
Seilschwebebahn und der Fichtelberg-
Schanze. Weiter geht es zu der Bergstadt 
Annaberg-Buchholz  mit der St.Annen-
Kirche, eine spätgotische Hallenkirche, 
die zu den größten und schönsten ihrer 

Zeit in Sachsen zählt. Der Frohnauer 
Hammer, welcher 1907 das erste tech-
nische Denkmal in Sachsen wurde, ver-
fügt über eine original erhalteneHammer-
werkstechnik aus der 2. Hälfte des 17. 
Jahrhunderts. Am Nachmittag besichti-
gen wir die Likörfabrik „Lautergold“. Es 
bietet sich die günstige Gelegenheit, das 
eine oder andere Likörchen gleich einmal 
vor Ort zu verkosten. 
Dresden, die Landeshauptstadt von 
Sachsen, ist immer einen Besuch wert. 
Die Elbmetropole glänzt mit vielen Se-
henswürdigkeiten. Ein Ausflug ins Erzge-
birge ohne die Spielzeugstadt Seiffen zu 
besuchen geht nicht. 
Dies ist ein kleiner Auszug aus dem was 
alles im Erzgebirge möglich ist. 
Das Programm wird sich auch nach dem 
Wetter richten. Änderungen vorbehalten. 
Wir sind für weitere Wünsche noch offen. 
Was es kostet:  
Übernachtung mit Halbpension im 4 
Sterne Hotel Neustädter Hof (wie be-
schrieben) 
pro Person im Doppelzimmer 157,00 € 
im Einzelzimmer 187,00 € 
Die Anreise samt Ausflüge erfolgt mit pri-
vaten PKWs. Wir werden Fahrgemein-
schaften organisieren. 
Für Fahrtkosten fällt ein Unkostenbeitrag 
von ca. 60 € pro Person an. 
Anmeldeschluss: Mittwoch 31.12.2014 
Anmeldungen und weitere Auskünfte 
bei: 
NaturFreunde OG Neuffen 
Petra Kammerer 
Tel. 07025/5629 ab 18 Uhr 
E-Mail: Naturfreunde.neuffen@mx.de 
Dieter Kammerer 

Jahresfeier am Samstag, den 13. 
Dezember 2014 
Auch dieses Jahr wollen wir unsere Jah-
resfeier mit einem kleinen Spaziergang 
beginnen. Dazu treffen wir uns um 16 
Uhr am Naturfreundehaus. Unterwegs 
gibt es im Wald wieder eine heiße Über-
raschung. Ab ca. 18.30 Uhr werden wir 
zum gemeinsamen Abendessen am 
Naturfreundehaus zurück sein, weniger 
Gehfreudige können auch gerne direkt 
ins Naturfreundehaus kommen. In ge-
mütlicher Runde wollen wir das Vereins-
jahr ausklingen lassen. 
Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde 
recht herzlich eingeladen, wir freuen uns 
auf eure Teilnahme. 
Dieter Kammerer 

Umweltdetektive Neckar-Fils erleben 
die Welt 

Unser nächstes Treffen findet am Diens-
tag, den 2.12.2014 von 15 bis 17 Uhr  

am NaturFreunde-Haus an der Steinach, 
Nürtinger Str. 67 in Neuffen statt. 
 
Thema: Feuerlöffel & Bratäpfel 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Nicht angemeldete Kinder können sich 
gerne auf die Warteliste setzen lassen: 
Information bei: 
Kathy Kirchner 
Tel.: 0176/96871575 
info@umweltdetektive-neckarfils.de 
Petra Kammerer 
Tel.: 07025/5629 

Einladung zur Pflanzaktion von 9 Bäu-
men des OGV in Buttenlau auf der 
städtischen Anlage. Es wäre toll, wenn 
Werner Schall noch ein paar Helfer 
bekommen würde. 
Wer Lust hat zu helfen, bitte am 28.11.2014 
um 14 Uhr ins Buttenlauf kommen. 
Helfer gesucht 
Der Weihnachtsmarkt steht vor der Tür 
und wir suchen dringend Helfer für unsere 
Marktstände. 
Wer Lust hat, das gesellige Treiben auf 
dem Markt aus einer anderen Perspek-
tive anzusehen, meldet sich bitte bei Ul-
rich Hörz (Tel 8078). Wir freuen uns über 
zahlreiche Helfer! Also nicht vergessen: 
Bei Uli anrufen! 
Die Vorstandschaft 
Ankündigung: Lehrfahrt 2015 nach Süd-
tirol   
Nachdem unsere Lehrfahrt nach Frank-
reich leider nicht stattfinden kann, haben 
wir uns eine Alternative überlegt. 
Termin:   16.- 23. Mai 2015 
Wohin: Natz bei Brixen (Südtirol) 
Kosten:   ca. 900 €/Person 
Von hier aus werden täglich Lehr- und In-
formationsfahrten ins Umfeld von Brixen 
organisiert. 
Bei Interesse, für die Programminhalte 
und die weitere Organisation wen-
det Euch bitte an Walter Münzenmaier 
(07025/3730). Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer. 
Die Vorstandschaft 

„Aktiver“ Obstbaum- Schnittkurse 
am 29. November 2014 
Liebe Mitglieder und Freunde des OGV 
Kohlberg- Kappishäusern. 
Am Samstag den 29. Nov. findet um 13.30 
Uhr in Kohlber oberhalb der Tennisanla-
ge, auf dem Grundstück der Gemeinde, 
ein aktiver Schnittkurs statt. Dabei wird 
in kleinen Gruppen unter Anleitung der 
Fachwarte des Vereins, der Erhaltungs- 
und Auslichtungsschnitt mit aktiver Teil-
nahme der Anwesenden gezeigt. 
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Zu diesem Schnittkurs lädt der OGV alle 
Mitglieder und interessierte Obstbauf-
reunde recht herzlich ein. Bitte Baum-
schere und -Säge mitbringen. Der Kurs 
ist wie immer kostenlos. Wettertelefon: 
07025-6647. 
Die Vorstandschaft. 
 

Pflegeeinsatz Neuffener Heide  
Sofern das Wetter es erlaubt, ist ein wei-
terer Pflegeeinsatz auf der Neuffener Hei-
de am Samstag, 06. Dezember geplant. 
Die Helfer treffen sich um 9.00 Uhr an der 
Schutzhütte oberhalb der Weinberge. 
Die Zufahrt erfolgt nach dem Ortsschild 
von Neuffen in Richtung Hülben links ca. 
einen Kilometer bergauf. Jeder der am 
Erhalt unserer Kulturlandschaft Interesse 
hat, ist dazu eingeladen.  Besonderes 
unsere Albvereinsmitglieder, unsere 
jungen Familien und alle Naturlieb-
haber werden benötigt. Rosen- und 
Schwarzdorngestrüpp soll abgeräumt 
und verbrannt werden. Arbeitshand-
schuhe bitte mitbringen. Der Arbeitsein-
satz endet gegen Mittag mit einer ge-
meinsamen Mahlzeit. 
 
Vorbereitungen Weihnachtsmarkt 
Bald ist es in Neuffen wieder soweit und 
der schöne Weihnachtsmarkt wird unser 
Städtchen verzaubern. Bis dahin bedarf 
es noch einigen Aufwandes. 
Wir vom Albverein öffnen unseren hei-
meligen Keller und bieten zur Mittagszeit 
unsere selbstgemachten Maultaschen  
und am Nachmittag Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen 
an. Damit alles klappt werden noch unse-
re Mitglieder und Freunde gebeten, sich 
für verschiedene Aufgaben in den ent-
sprechenden Schichten einzubringen. 
Auch Kuchenspenden sind noch er-
wünscht. Für die Unterstützung dan-
ken wir im Voraus. Meldungen nimmt 
R. Erb (Telefon 843655) und die Vor-
standschaft gerne entgegen. 
Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.schwaebischer-albverein.de/
ortsgruppe 
hk 

Altpapier- und Alteisensammlung der 
Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern 
Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern führen am  Samstag, 06. Dezember 
2014  in Kappishäusern eine Altpapier- 
und Alteisensammlung  durch. 
Bitte stellen Sie das Alteisen sowie das 
gebündelte Altpapier ab 8:00 Uhr am 
Straßenrand zur Abholung durch die Hel-
fer der Sing- und Sportfreunde Kappis-
häusern bereit. Beachten Sie bitte, dass 

Alteisen zuerst gesammelt wird und erst 
danach das Altpapier. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Tobias Frey 

Öffnungszeiten der TB
Geschäftsstelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Telefon: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

TB-Jahresfeier 2014 
am Freitag, dem 28. November und am 
Samstag, dem 29. November 2014, in 
der Stadthalle Neuffen. Beginn jeweils 
19.30 Uhr - Saalöffnung 18.30 Uhr 
Das Motto in diesem Jahr lautet: Schla-
gerparade 
Gruppen aus unserem Verein werden 
Sie mit Tanz, Humor und Sport an zwei 
Abenden unterhalten. 
Auf die Vorführungen folgt Tanz mit der 
Gruppe Alles Roger 
Wie bereits in den letzten Jahren, verge-
ben wir auch diesmal wieder Platzkarten. 
Diese können Sie ab dem 22. November 
2014 in der Geschäftsstelle des Turner-
bund Neuffen erhalten. 
Die Eintrittspreise: Erwachsene EUR 8,- 
Kinder und Jugendliche EUR 5,-. 
An der Abendkasse sind für beide Ver-
anstaltungen noch Karten erhältlich. 
Am Sonntag, dem 30. November 2014 
schließt sich die Kinderwinterfeier in 
der TB-Sporthalle an. Beginn ist um 
14.30 Uhr. Gruppen aus verschiedenen 
Abteilungen zeigen einen Querschnitt 
aus dem Übungsbetrieb der Kinder und 
Jugendlichen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 
Helmut Meyer 

Ergebnisse vom Wochenende 
Männer I – SG Heg.-Lieb. II – 
TB Neuffen I – 24:35 
Männer II – TSG Münsingen – 
TB Neuffen II – 25:19 
Männer III – SG Heg.-Lieb. III – 
TB Neuffen III – 29:22 
Männl. B-Jugend – TSV Dettingen/E. – 
TB Neuffen – 26:23 
Männl. C-Jugend – SG Heg.-Lieb. 2 – 
TB Neuffen 35:28 
Männl. E-Jugend – TB Neuffen – 
SG Lenningen 1 – 6:0 
Frauen I – MTG Wangen – 
TB Neuffen I – 27:27 
Frauen II – TV Plieningen – 
TB Neuffen II – 16:16 
Weibl. B-Jugend – SG Heg.-Lieb. – 
TB Neuffen – 35:17 

Weibl. D-1-Jugend – SG Heg.-Lieb. – 
TB Neuffen 1 – 19:23 
 
Männer I - Neuffen lässt nichts anbren-
nen – 35:24 Auswärtssieg 
Nach der zuletzt imponierenden Vorstel-
lung gegen den TSV Köngen hieß es für 
den TBN unter der Woche wieder Kräfte 
zu sammeln. Wichtiger jedoch war es, 
den Tabellenletzten, die SG Hegensberg/
Liebersbronn II nicht zu unterschätzen. 
Personell konnte Trainer Hahn nicht aus 
den Vollen schöpfen, zu Kevin Krohmer 
gesellte sich noch Jörg Schiek dazu, wel-
cher an einem Sehnenriss am Daumen 
laboriert und auch ausfällt. 10 wackere 
TB´ler waren aber von Beginn an in der 
Partie gegen zu Beginn aufopferungs-
voll kämpfende Hausherren. Bis zum 4:4 
in der 07. Spielminute war es ein ab-
wechslungsreiches Handballspiel, dann 
zogen die Neuffener aber die Zügel an. 
In Spiellaune präsentierte sich vor allem 
Mittelmann Stefan Reck, der sich im Eins-
gegen-Eins Duell immer wieder behaup-
ten konnte und aber auch gleichzeitig 
Bauknecht auf HL gut ins Szene setzte 
als auch Kreisläufer Schmidt. Der TBN 
baute den Vorsprung auf 10:5 aus und 
fortan lief dann alles nach Plan und nach 
dem Geschmack der Rot-Weißen. Eine 
punktgenau ankommende Harpune von 
Neuffens Torhüter Hartmann landete bei 
Fabian Hörz, der sicher verwandelte. Jan 
Kalt und Nicolas Zanner fanden nach Ih-
rer Einwechslung ebenfalls gut ins Spiel 
der Neuffener und erzielten Ihre ersten 
Treffer zum zwischenzeitlichen 16:7 in 
der 24. Spielminute. Es war Stefan Reck 
dann vorbehalten, den Halbzeittreffer 
zum 20:10 erzielen zu dürfen. 10-Tore 
Vorsprung zur Halbzeit, da sollte eigent-
lich nichts mehr anbrennen. Und es ging 
auch nach der Pause munter weiter, Björn 
Mönch erzielte das 21:10 und Neuffen 
war auf Kurs! Im Tor des TBN jetzt Mar-
kus Walz, welcher sich gut einfügte und 
schöne Bälle parierte. Der TBN ließ zwar 
in der Folge ein wenig die Zügel locker, 
aber es bestand zu keiner Zeit Gefahr, 
dass man das Spiel aus der Hand geben 
würde. Trainer Hahn gönnte daher Bau-
knecht eine länger Verschnaufpause und 
in dieser Phase war es vor allem Kai Burk, 
der das Neuffener Spiel prägte und im-
mer wieder den Eins-gegen-Eins Kontakt 
suchte und mit Verlaub, mächtig einste-
cken musste ohne eine jede Bestrafung 
des Gegners (was angebracht gewesen 
wäre). Burk erzielte das 26:18 in der 47. 
Minute – der Drops war somit gelutscht! 
Mit dem Wissen dieses Spiel nicht mehr 
aus der Hand zu geben, gab es dann 
auch für den „Neuling“ Oliver Scholz ein-
mal längere Einsatzzeit. Er belohnte sich 
und die Mannschaft mit seinem ersten 
„Dreierpack“ und steuerte somit schöne 
Treffer zum letztendlich hochverdienten 
35:24 Auswärtserfolg des TBN bei. Der 
TBN ist somit weiter auf Tuchfühlung zur 
Spitze und ist am kommenden Wochen-
ende spielfrei. Dann geht es zur rich-
tungsweisenden Partie nach Neuhausen/
Filder. Anpfiff am Nikolaustag ist dort um 
13:00 Uhr und hoffen wir für den TBN, 
dass man gegen den nach Minuspunkten 
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gerechneten Tabellenführer die Punkte 
nach Neuffen entführen kann. Danke an 
die mitgereisten Zuschauer die hoffent-
lich am 06.12. auch Ihr Säckchen packen 
und sich nach Neuhausen aufmachen! 
MiKü 
 
Frauen I – Punkt aus der Hölle Süd 
entführt 
In 6 Jahren in der Württembergliga gab es 
für die Tälessieben weder in der Hölle Süd 
noch zu Hause gegen die MTG Wangen 
auch nur einen einzigen Punkt zu gewin-
nen. Mit Minikader traten die Rot-Weißen 
die Reise ins Allgäu an. Allen Widrigkeiten 
zum Trotz zeigten die Neuffenerinnen von 
Anfang an ein konzentriertes Spiel und 
brachten die MTG-lerinnen mehr als nur 
in Verlegenheit. Gegen Ende der ersten 
Spielhälfte schlich sich der Schlendrian 
ein. Die Gastgeberinnen holten Tor um 
Tor auf und Mitte der zweiten Spielhälfte 
schienen die Felle der Rot-Weißen dann 
davon zu schwimmen. Mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung und 
Kampf bis zum umfallen gelang es der 
Tälessieben einen zweimaligen Rück-
stand aufzuholen und am Ende mit 27:27 
(14:11) einen Punkt zu entführen. 
Während Trainer Uli v. Petersenn sich 
mächtig über diesen Punktgewinn freute, 
trauerten die Spielerinnen der Tatsache 
nach, dass an diesem Tag sicher noch 
mehr zu holen gewesen wäre. 
Aber der Reihe nach, die Rot-Weißen 
starteten wesentlich besser in die Par-
tie als die Gastgeberinnen. Tanja Hirner 
konnte gleich zu Beginn die Kugel zwei-
mal zur 2:0 Führung (4.) im MTG-Ge-
häuse versenken. Wangen gelang es bis 
zur vierten Spielminute zum 2:2 ausglei-
chen ehe Neuffens Harriet Seckinger den 
Turbo einschaltete und mit drei Toren in 
Folge für eine 5:2 (9.) Führung sorgte. 
Christina Bertsch setzte dem noch eines 
drauf und traf zum 6:2 (10.) Minute. Der-
weil organisierte Sina Lonsinger ihre Ab-
wehr in gewohnt sicherer Manier und 
was dann dennoch in Richtung des TB-
Gehäuses kam wurde sichere Beute von 
Torhüterin Alina Krohmer. Neuffen lag 
mit 10:4 (15.) in Führung und Wangens 
Trainer Uwe Bittermann versuchte nun 
über die Auszeit sein Team neu einzu-
stellen. Es dauerte dann aber noch bis 
zur 25. Spielminute als seine Maßnah-
me, nun wesentlich offensiver gegen die 
TB-Angreiferinnen vorzugehen, genutzt 
werden konnte. Bis zum Pausenpfiff des 
gut leitenden Schiedsrichtergespannes 
konnte die Tälessieben aber einen Drei-
Tore-Vorsprung halten. 
Nach dem Wiederanpfiff hatte Neuffens 
Durchhänger vom Ende der ersten Spiel-
hälfte nach wie vor Bestand. Der Täles-
sieben gelang es einfach nicht mit der of-
fensiven MTG-Abwehr klar zu kommen. 
Als dann auch noch Seckinger an die kur-
ze Leine genommen wurde riss der Faden 
im Spiel des TB. Immer wieder versuchte 
es man mit Einzelaktionen die zwar einige 
gute Chancen brachten, mit denen man 
aber zu diesem Zeitpunkt immer wieder 
an Wangens Lisa Schneider im Tor schei-
terte. Auch Wangens Rückraumschützin 
Veronika Zoller bekam die TB-Abwehr 

in dieser Phase überhaupt nicht in den 
Griff und sie war es dann auch, die ihr 
Team erstmals mit 16:15 (40.) in Führung 
brachte. Trainer Uli v. Petersenn griff da-
nach zum grünen Karton und versuchte 
sein Team wieder in die Spur zu bringen. 
Gemeinsam gelang es den Rot-Weißen 
nun wieder dagegen zu halten. Melanie 
Birkmaier spielte ihre Routine aus und 
A-Jugendspielerin Julia Frank ging un-
bekümmert zur Sache. Beiden gelang es 
weitere Tore für den TB zu erzielen und 
wieder in Schlagdistanz zu kommen. Der 
TB-Kampfgeist war nun gefordert, muss-
te Neuffen doch gegen Ende des Spieles 
zweimal einen Rückstand aufholen. Aber 
das machen die Rot-Weißen ja bekannt 
gut, gemeinsam gaben sie noch einmal 
alles und hätten kurz vor der Schlusssi-
rene sogar noch den Siegtreffer erzielen 
können. Abschließend bleibt zu sagen, 
dass sich Neuffen diesen Punkt wacker 
erkämpft und mehr als verdient hat, auch 
wenn sicher auch ein zweiter Punkt drin 
gewesen wäre. Am kommenden Wo-
chenende ist die Tälessieben spielfrei 
ehe es dann zum nächsten Auswärtsspiel 
nach Weingarten geht. Zeit genug um zu 
regenerieren und im Training daran zu 
arbeiten, Schwächephasen wie auch in 
Wangen gezeigt, abzustellen. 
 
Frauen II – Per Aufholjagd zum Punkt-
gewinn 
Mit einer fulminanten Aufholjagd er-
kämpfte sich Neuffens Zweite in der Be-
zirksklasse beim Gastspiel in Plieningen 
ein 16:16 Remis (7:13). Neuffen begann 
gut und ließ im Verlauf der ersten Spiel-
hälfte stark nach. Mit einer starken kämp-
ferischen Leistung aller Spielerinnen in 
Hälfte zwei gelang es der Tälessieben 
das Ruder noch einmal herum zu reißen 
um am Ende einen verdienten Punkt aus 
Plieningen zu entführen. 
Neuffen begann konzentriert und konn-
te durch Treffer von Manuela Heimgärt-
ner und Theresa Hüttig rasch mit 2:0 
(3.) in Führung gehen. Danach aber riss 
der Faden im Spiel der Tälessieben. In 
der Abwehr passte es nicht so richtig 
und im Spiel nach vorne leistete man 
sich viel zu viele technische Fehler was 
auch der Tatsache zu zu schreiben war, 
dass man ohne das gewohnte Harz aus-
kommen musste. Außerdem ließen die 
Rot-Weißen viel zu viele Chancen lie-
gen. So kam es wie es kommen musste, 
die Gastgeberinnen zogen unaufhörlich 
davon, warfen Tor um Tor und führten 
nach 17 gespielten Minuten mit 9:2. Die 
Felle der TB-lerinnen schienen zu diesem 
Zeitpunkt davon zu schwimmen. Mit der 
nun eingewechselten Helen Frank kam 
wieder mehr Struktur in das Spiel der 
Rot-Weißen die sich nun wieder heran 
kämpfen konnten. Dennoch musste man 
mit einem deutlichen 7:13 Rückstand in 
die Pause gehen. 
Direkt nach dem Wiederanpfiff konnte 
Susanne Kleiß per Strafwurf verkürzen. 
Torhüterin Alexandra Puskas konnte mit 
vielen guten Paraden glänzen und damit 
ihrem Team den Rücken frei halten. Im-
mer wieder war es nun Frank, die sich 
entweder selbst durchtanken oder aber 

ihre besser postierten Mitspielerinnen 
in Szene setzen konnte. Die begonnene 
Aufholjagd konnte also weiter gehen. 
Franziska Oehl, Nina Gähr und Theresa 
Hüttig gelangen weitere wichtige Treffer 
um ihr Team wieder in Schlagweite zu 
bringen. Die Gastgeberinnen hatten ihr 
Pulver wohl schon in Hälfte eins verschos-
sen. Plieningen gelangen in der zweiten 
Spielhälfte lediglich noch drei Treffer, was 
auch davon zeugt, dass die TB-Abwehr 
nun wesentlich sicherer agierte. Gähr 
wurde durch Frank gekonnt freigespielt 
und besorgte mit zwei Toren in Folge den 
15:15 (55.) Ausgleich. Aber damit war es 
noch nicht vorbei, per Strafwurf konn-
te Plieningen erneut in Führung gehen, 
ehe Corinna Janko mit ihrem Treffer den 
16:16 Endstand sicherte. Alles in allem 
gesehen haben die Rot-Weißen gezeigt, 
dass sie gemeinsam auch einen großen 
Rückstand egalisieren können und auch 
wenn nicht alles Gold war was glänzte 
freuten sich die Neuffenerinnen über den 
gewonnen Punkt. 
Vorschau auf die kommende Woche 
Auswärtsspiel am Sonntag, 30.11.2014 
Männl. C-Jugend – 14:30 Uhr – HB Fil-
derstadt – TB Neuffen – Sporthalle Sie-
lmingen 
Monika Kleiß 

Lange pausiert ? Nie richtig gelernt ? 
Feierabend-Skikurse für Erwachsene 
Bei entsprechender Schneelage plant die 
Skischule Neuffen nach den Weihnachts-
ferien jeweils Dienstags und Donnerstags 
insgesamt vier Feierabend–Skikurse für 
Erwachsene am Skilift Salzwinkel. 
Geplant sind 2 Kursgruppen: Gruppe 
A wendet sich an Wiedereinsteiger und 
technisch weniger versierte Skifahrer, die 
aber den Salzwinkel bewältigen. Gruppe 
B ist auf höherem Niveau angesiedelt 
und befasst sich eher mit technischem 
Feinschliff. Eine Anfängergruppe ist nicht 
vorgesehen. 
Treffpunkt ist jeweils um 18:30 Uhr am 
Kelterplatz Neuffen. Skikurs  von ca. 19-
21 Uhr und anschließend können natür-
lich Indoor noch theoretische Grundla-
gen vermittelt werden. 
Kosten pro Person und Abend 12,- € 
zzgl. 8,- € Liftgebühr. 
Interessenten können sich ab sofort auf 
die Liste setzen lassen, die Information 
wann die Kurse stattfinden erfolgt kurz-
fristig je nach Schneeverhältnissen. 
Information und Anmeldung bei Wolf-
gang Silber (Tel. 840869 nach 19:00 Uhr ) 
sw 

Freitag frei 2015 – Anmeldung ab 
sofort möglich 
Einfach mal dem Alltag ein Schnipp-
chen schlagen im höchstgelegenen und 
schneesichersten Skigebiet des Allgäus, 
dem Fellhorn. Kurze Anfahrt, tolle Ab-
fahrten und der bekannte Ausklang an 
der Schirmbar in Riezlern machen die-
se Ausfahrt seit 10 Jahren zum ersten 
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Top-Event der Skisaison für Skifahrer und 
Boarder. 
Termin: Freitag, 06.02.2015
Abfahrt: 6:00 Uhr TB Sporthalle Neuffen
Rückkehr ca. 21:00 Uhr 
Preis: EUR 69,-
Gruppenrabatt: EUR 5,- pro Person ab 
6 Personen 
Leistungen:
Fahrt im Reisebus, Skipass, Sektemp-
fang und Brezeln bei der Hinfahrt, Vesper 

bei der Rückfahrt, Skilehrerbetreuung 
Anmeldeschluss 30.01.15
Anmeldung nur durch Überweisung auf 
das Konto der Skiabteilung gültig siehe 
Anmeldung/Zahlung/Rücktritt auf: 
www.ski-neuffen.de 
Information: 
Wolfgang Silber 07025 / 840869, 
ab 19:00 Uhr 
sw 

Lange pausiert ? Nie richtig gelernt ? 
Feierabend-Skikurse für Erwachsene 
Bei entsprechender Schneelage plant die 
Skischule Neuffen nach den Weihnachts-
ferien jeweils Dienstags und Donnerstags 
insgesamt vier Feierabend–Skikurse für 
Erwachsene am Skilift Salzwinkel. 
Geplant sind 2 Kursgruppen: Gruppe 
A wendet sich an Wiedereinsteiger und 
technisch weniger versierte Skifahrer, die 
aber den Salzwinkel bewältigen. Gruppe 
B ist auf höherem Niveau angesiedelt 
und befasst sich eher mit technischem 
Feinschliff. Eine Anfängergruppe ist nicht 
vorgesehen. 
Treffpunkt ist jeweils um 18:30 Uhr am 
Kelterplatz Neuffen. Skikurs  von ca. 19-
21 Uhr und anschließend können natür-
lich Indoor noch theoretische Grundla-
gen vermittelt werden. Kosten pro Person 
und Abend 12,- € zzgl. 8,- € Liftgebühr. 

TB Neuffen 
Abteilung Tischtennis 
Aktive 
 
Herren II verlieren gegen Notzingen-
Wellingen III 
Letzten Mittwochabend kam die 3. Her-
renmannschaft aus Notzingen in die TB-
Halle. Erneut traf unser Team auf einen 
starken Gegner. In den Doppeln sah es 
noch gut aus. Sowohl das Doppel 1 Mün-
zinger, J./Schroth gegen Veil/Zoch als 
auch das 2. Doppel Münzinger, O./Schäf-
fer gegen Glang/Hauff war mit 3:1 Sätzen 
erfolgreich. Die folgenden 4 Einzel gingen 
komplett an die Gäste, ehe Gaiser im hin-
teren Paarkreuz wieder einen Punkt holte. 
Er bezwang Vöhringer in 3:1 Sätzen. Im 
zweiten Einzeldurchgang ging es dann 
zunächst erfolglos weiter, da Münzinger, 
J. und Schroth gegen Veil und Glang ohne 
Sieg blieben. Besser machte es anschlie-
ßend die Mitte: Münzinger, O. rang Zoch 
mit 3:2 nieder und Schäffer ließ Hauff 
beim 3:0 keine Chance. Als dann aber 
Gaiser im 2. Einzel 0:3 Knor unterlag, war 
die Partie mit 5:9 Punkten für Notzingen 
entschieden.So langsam sollte unserem 
Team ein Punktgewinn gelingen, um die 
Abstiegszone verlassen zu können. 
US 

Rückschau 
Liga Heimmannschaft Gastmannschaft Spiele
Herren Kreisklasse B TB Neuffen II TTC  Notzingen-Well.III 5:9
Mädchen U18  TTC matec TB  Neuffen 6:0
Bezirkskl. Frickenhausen II

Interessenten können sich ab sofort auf 
die Liste setzen lassen, die Information 
wann die Kurse stattfinden erfolgt kurz-
fristig je nach Schneeverhältnissen. 
Information und Anmeldung bei Wolf-
gang Silber (Tel. 840869 nach 19:00 Uhr ) 
sw 

Skilift Lettenberg 
Technische Einweisung  
Für alle Interessierten, die in der kom-
menden Saison am Skilift helfen wollen, 
findet am Freitag, den 5. Dezember um 
17:00 Uhr eine technische Einweisung 
vor Ort statt.
Darüberhinaus finden Neulinge, die sich 
für einen Liftdienst melden wollen, nähere 
Informationen unter www.tbneuffen.de - 
Abteilung Ski oder bei isabell.raudzis@
web.de 
bri

Vorschau 
Tag Datum Zeit Liga Heimmannschaft Gastmannschaft
Sa. 29.11.2014 13:00 Jungen U18 Bezirkskl. TTF  Neckartenzlingen TB  Neuffen
  16:00 Herren Kreisklasse B SG  Erkenbrechtsw.-Hochw. II TB Neuffen  II
Fr. 05.12.2014 18:00 Mädchen U18 Bezirkskl. TSV  Wendlingen TB  Neuffen
Sa. 06.12.2014 14:00 Jungen U15 Kreisklasse TB Neuffen TSV  Neckartailfingen
  15:00 Herren Kreisklasse B TSV  Weilheim/Teck II TB Neuffen  II
  16:00 Herren Kreisklasse A TB Neuffen TV Bissingen  II
  16:00 Herren Kreisklasse D TB Neuffen  III TTV Dettingen  IV
  16:00 Damen  Bezirksklasse TB Neuffen TSV RSK  Esslingen

Verleihung Sportabzeichen 2015 

Luise u. Paola hatten sichtlich Spaß

Die Sportabzeichen aus dem Kinder- und 
Jugendbereich werden am Sonntag, 
dem 30.11.2014, im Rahmen der TB-
Kinderjahresfeier offiziell übergeben. Si-
cher ist ein Großteil der jungen Sportler/-
innen sowieso als Akteur bei der Feier 
dabei. Bei allen anderen würde es uns 
freuen, wenn auch sie ihr Sportabzeichen 
persönlich in Empfang nehmen würden. 
Petra Scholz 
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Vierhallentournee - alle drei Neuf-
fener Mannschaften starten glänzend 
In Denkendorf war wieder Auftaktstation 
der diesjährigen Vierhallentournee des 
WLV-Kreis Esslingen. 
Neben den Einzelplatzierungen im Mehr-
kampf steht dabei besonders das Mann-
schaftsergebnis im Vordergrund, wobei 
immer die fünf besten Schüler jedes 
Teams mit ihren jeweiligen Platzierungen 
entsprechende Punkte dafür sammeln. 
Nachdem wir in den vergangenen Jahren 
ausschließlich in den jüngeren Schüler-
klassen U12 und U10 vertreten waren, 
konnten wir für die diesjährige Tournee 
mit Sina Liemer, Maren Rüeck, Max Ne-
benführ, Tim Fischer und Loris Riethmül-
ler erfreulicherweise erstmalig eine U14-
Mannschaft melden. Und unsere 12- und 
13-jährigen Schüler machten ihre Sache 
dann gleich so gut, dass wir hinter der 
LG Filder nach dem ersten Wettkampf-
tag auf dem 2.Tabellenplatz liegen. Aber 
auch unser jüngerer Nachwuchs lässt 
überhaupt nicht nach. Das Neuffener 
U12-Team steht sogar momentan an der 
Tabellenspitze in dem engen großen Feld. 
Auch unsere allerjüngsten U10-Schüler 
starten mit knappem Abstand auf den 
führenden Gastgeber TSV Denkendorf 
mit Platz 2 toll in die Tournee und kämp-
fen als letztjähriger Sieger auch dieses 
Jahr gleich wieder ganz vorne mit. In den 
Einzelplatzierungen war es wieder unser 
"Rado" Radoslav Brecka, der mit 1235 
Punkten einen Tagessieg im Mehrkampf 
erringen konnte und damit 22 Schüler 
in der M10-Klasse hinter sich ließ. Dies 
gelang beinahe auch Luca Lausberger 
bei den 11-jährigen Jungs mit Platz 2. Mit 

seinen 1229 Punkten hat er nur 32 Punkte 
Rückstand auf den Sieger. Weitere Podi-
umsplatzierungen gab es von Luca Kir-
mse (Platz 3 M8) und Nina Fischer (Platz 
3 W9), während Maren Rüeck (4. Platz 
W12) und Tim Fischer (4. Platz M12) trotz 
sehr guter Leistungen einen Platz auf dem 
Treppchen ganz knapp verpassten. Die 
weiteren Neuffener Érgebnisse mit vie-
len deutlichen Leistungsverbesserungen 
zum Vorjahr konnten sich ebenso sehen 
lassen und trugen zu unserem erfolg-
reichen Tag bei: Max Nebenführ (5. M13), 
Loris Riethmüller (5. M12), Sina Liemer 
(17. W12), Nico Nebenführ (8. M11), Leon 
Schall (9. M11), Richard Fischer (5. M10), 
Lukas Weisser (13. M10), Finn Haug (5. 
M9), Niklas Kimmerle (9. M9), Chiara Ris-
ke (6. W10), Luise Blank (5. W9), Paola 
Buban (7. W9) und Nora Schall (12. W9). 
Sogar U8-Kinder wurden in Denkendorf 
extra gewertet und so durften sich Simon 
Nebenführ (1. M6) und Emma Blank (2. 
W7) über Urkunden freuen. Keinen Ein-
fluss auf die Mannschaftswertung aber 
viel Stimmung brachten wieder die se-
paraten Rundenläufe, bei denen unsere 
Kids wie gewohnt meist ganz vorne mit-
mischten. Dabei liefen Nico Nebenführ 
in 2:03,6min, Max Nebenführ (2:04,3min) 
und Leon Schall (2:07,2min) jeweils eine 
sehr gute Zeit über 600m. Aber auch die 
Leistungen der anderen Neuffener Läufer 
waren sehenswert. Die weiteren Termine 
der Hallentournee sind am 01.02.2015 
(Esslingen), 01.03.2015 (Köngen) und 
15.03.2015 (Finale in Neckartenzlingen). 
Wir freuen uns auf einen weiterhin span-
nenden Verlauf. 
Peter Bartholomäi 

Maren, Luca u. Radoslav kamen durch gute Sprintzeiten weit nach vorne

WIR HÄTTEN DA MAL ZWEI FRAGEN ...?

• Erinnern Sie sich noch an das Kir-
schenfest 2014? ----- Sicherlich! 

 Es war richtig toll! 

Auch wir als Verein hatten einen Stand bei 
der Evangelischen Kirche und starteten 

zusammen mit Ihnen die Aktion Genera-
tionenwechsel – Es betrifft uns alle! 
• Wissen Sie noch, um was es dabei 

ging? – Keine Ahnung!  
Hier nun also noch einmal eine kleine 
Erinnerungshilfe. 
„Es betrifft uns alle!“ 
Warum haben wir diesen Slogan für den 
Verein für Familien-, Kranken- und Al-
tenhilfe Kohlberg-Kappishäusern e. V. 
gewählt? 
Diese Aussage ist unglaublich vielschich-
tig: Die Aufgabenbereiche des Vereines 
betreffen uns alle: 
Sei es durch den Erhalt der Arztpraxis 
durch die Vermietung der Praxisräum-

lichkeiten, die Kontaktstelle mit ihrer Ba-
bysitterkontaktbörse, oder auch die vie-
len Beratungsgespräche mit älteren oder 
ratsuchenden Mitbürgern. Irgendwo hat 
jeder schon sicherlich Kontakt mit dem 
Verein gehabt, vielleicht auch ohne dass 
er es gemerkt hat. 
 
Wenn der Verein fehlen würde, würde 
es auffallen! 
Durch die Arbeit des Verein für Familien-
,Kranken- und Altenhilfe Kohlberg-Kap-
pishäusern e. V. wird im unmittelbaren 
Umfeld deutlich, was es bedeutet, als 
Solidargemeinschaft füreinander da zu 
sein. Die Aufgabenbereiche befinden sich 
nicht irgendwo in Deutschland, oder auf 
der Welt, sondern betreffen ganz konkret 
uns und unsere Mitmenschen in unserer 
direkten Nachbarschaft! 
Der Verein ist gealtert! Wir feiern bald 
einen runden Geburtstag, von dem die 
meisten Menschen nur träumen können.  
Im Jahr 2018 wird der Verein 100 Jahre 
alt! Viele Mitglieder sind ebenfalls gealtert 
oder bereits verstorben. 
Daher unsere „Aktion Generationen-
wechsel: Es betrifft uns alle!“ 
Wir brauchen Sie! Als neue Mitglieder, 
die den Verein und seine Aufgabenbe-
wältigung langfristig unterstützen. 
Wir finanzieren uns ausschließlich 
über Spenden und Mitgliedsbeiträge. 
Wir erhalten keine Fördermittel aus ir-
gendeinem sozialen Topf. 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt ab 2015 
für eine Einzelmitgliedschaft 15 € im 
Jahr, für eine Familienmitgliedschaft 
20 € im Jahr. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
allen Ausschussmitgliedern: 
Pfarrer Harald Geyer, 2.Vorsitzender: 
Bürgermeister Klaus Roller, Rechner: 
Hanspeter Sihler , Christine Doran, An-
drea Kümmerle, Christa Stoll, Hertha 
Veit, Ortsvorsteher Dietmar Freuden-
berg (Kappishäusern), Susanne Bader 
(Kappishäusern) in der Kontakt- und 
Anlaufstelle bei Frau Bauer Tel 07025 
912 4748 (donnerstags von 9 bis 11 
Uhr), oder gerne auch auf unserer 
Homepage: 
www.fka-kohlberg-kappishäusern.de 
Wir zählen auf SIE! 
 

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Terminvorschau: 
Wir laden Sie schon heute ein zu un-
serer Weihnachtsfeier am 19. Dezember 
2014 um 18:00 Uhr im Schützenhaus 
in Neuffen und würden uns sehr freuen, 
eine große Anzahl unserer Mitglieder mit 
ihren Angehörigen begrüßen zu dürfen. 
Auf Ihre geschätzte Anwesenheit freuen 
wir uns schon heute. Jedes anwesende 
Mitglied erhält einen Verzehrgutschein in 
Höhe von 5 Euro. Unsere Mitglieder er-
halten noch eine persönliche Einladung.

Behindertenparkplätze 
Immer wieder kommt es zu Missver-
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ständnissen bei bei der Frage: „Wann 
darf ich einen Behindertenparkplatz 
benutzen“? 

Bitte unbedingt beachten: 

Unerlaubtes Parken auf Behinderten-
parkplätzen kann teuer werden. Wer ist 
berechtigt, sein Fahrzeug dort abzustel-
len und warum? 
Für körperbehinderte Menschen bietet 
das Auto oft die einzige Möglichkeit, mo-
bil zu sein und zu bleiben. Vor öffentlichen 
Einrichtungen und an wichtigen zentra-
len Punkten sind darum ausreichende 
Behindertenparkplätze sehr wichtig, zum 
Beispiel vor Supermärkten, Arztpraxen, 
Theater und Kino, Restaurants und Bahn-
höfen, aber auch vor der eigenen Haustür. 
"Eigene" Behindertenparkplätze können 
in der Regel bei der kommunalen Stra-
ßenverkehrsbehörde beantragt werden.
Mehr Bewegungsfreiheit, kurze Wege 
Behindertenparkplätze bieten dem Fah-
rer oder Beifahrer eine größere Bewe-
gungsfreiheit. Sie sind breiter als normale 
PKW-Stellplätze, damit die Wagentür in 
vollem Radius geöffnet werden kann. 
Rollstuhlfahrer beispielsweise müssen 
ihren Rollstuhl unmittelbar neben der 
Fahrertür platzieren können, um ohne 
Probleme einzusteigen. Zudem sollten 
Behindertenparkplätze besonderes gün-
stig gelegen sein, so dass es idealerweise 
vom Parkplatz aus nur wenige Schritte 
bis zum Eingang sind. Dies ist wichtig 
vor allem für gehbehinderte Menschen 
und Leuten mit Atemwegserkrankungen. 
Behindertenparkplätze sind für die Be-
troffenen eine kleine, aber sehr wichtige 
Hilfe im Alltag. Daher sollten Nicht-Be-
hinderte diese Parkplätze unbedingt frei-
halten - auch dann, wenn man nur etwas 
ausladen möchte, "nur für fünf Minuten 
einkaufen" will oder wenn weit und breit 
kein anderer Parkplatz frei ist. 
Wer ohne Erlaubnis auf einem Behinder-
tenparkplatz parkt, kann umgehend ab-
geschleppt werden - oder eine Geldbuße 
wird fällig. Dazu kann es auch kommen, 
wenn keine schwerbehinderte Person 
konkret an der Nutzung des Behinder-
tenparkplatzes gehindert wurde. Deshalb 
gilt für nicht berechtigte Kfz-Fahrer: Bitte 
die Parkplätze unbedingt freihalten! 
 
Der Sozialverband VdK – eine starke 
Gemeinschaft 
Der Sozialverband VdK setzt sich seit 
mehr als 60 Jahren erfolgreich für die 
Interessen seiner Mitglieder ein. 1,7 Milli-
onen Menschen sind Mitglied in Deutsch-
lands größtem Sozialverband - und es 
werden immer mehr! 

Die Ortsverbände sind Ansprechpartner 
vor Ort, führen ein geselliges Vereinsle-
ben, veranstalten Info-Veranstaltungen 
und Themen-Abende zu aktuellen so-
zialpolitischen und gesundheitsrele-
vanten Themen und kümmern sich um 
ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein.  Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben: Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Tele-

fon 07025 / 60 38.  Sie können auch ger-
ne unsere Homepage: www.vdk.de/ov-
neuffener-tal, die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 
 

Jahresfeier 2014 
Nochmals hier der Hinweis auf unsere 
in diesem Jahr am 06.12. stattfindende 
Jahresfeier in der Stadthalle in Neuffen. 
Dazu laden wir alle Mitglieder, Freunde, 
Gönner und Fans recht herzlich ein! 
Das Programm nimmt langsam aber si-
cher konkrete Formen an und die einzel-
nen Gruppen bzw. Protagonisten sind 
mitten in den Vorbereitungen. Man darf 
sich wieder auf ein abwechslungsreiches 
Programm freuen, soviel sei vorweg ge-
nommen. 
Einlass ist um 18:30 Uhr, der Beginn der 
Jahresfeier wie immer um 19:30 Uhr. 
LF 
 
Vorschau aktive Mannschaften 
Am kommenden Sonntag haben beide 
Mannschaften ihr letztes Spiel im Jahr 
2014. Die 1. Mannschaft trifft auswärts 
auf den TV Bempflingen, die 2. Mann-
schaft bekommt es ebenfalls auswärts 
mit dem TV Neidlingen zu tun. 
Beide Partien beginnen um 14:30 Uhr. 
 
Jugend 
C -Juniorinnen: 2:4-Niederlage bei der 
TSG Salach 
Zum letzten Spiel der Quali-Runde mus-
sten wir den weiten Weg nach Salach 
antreten. Leider haben wir es wieder nicht 
geschafft, unsere Leistung über die ge-
samte Spielzeit abzurufen. So hat man die 
erste Halbzeit komplett verschlafen, und 
es ging mit 0:3 in die Pause. In der zweiten 
Hälfte zeigte die Mannschaft endlich was 
sie kann, und drückte auf den Anschluss. 
Wir kamen auf 2:3 heran, und waren am 
Drücker. Natürlich war man jetzt anfällig 
für Konter, was die TSG auch zum 2:4 
Endstand nutzte. Selbst vergab man viele 
Chancen, und somit wurde ein möglicher 
Punktgewinn leichtfertig verspielt. 
Für den VfB Neuffen am Ball waren: 
Maureen Trauth, Lisa Jirikovsky(2), Ma-
risa Kolb, Sina Oswald, Claudia Goller, 
Anastasia Sawidis, Ilay Aydogan, Caro-
line Hoffschult, Jenny Wörz, Gina-Marie 
Seipp, Inka Simon 
SW 

CDU Kreisverband Esslingen ehrt 
langjährige Mitglieder 
53 Männer und zehn Frauen empfan-
gen Urkunden für ihre langjährige Mit-
gliedschaft in der CDU aus den Händen 
des CDU-Kreisverbandsvorsitzenden 
Thaddäus Kunzmann und Markus Grü-
bel, dem Parlamentarischen Staatsse-
kretärs bei der Bundesverteidigungs-
ministerin. 
55 Ehrungen gab es für 40 Jahre und sie-
ben für 50 Jahre, sowie eine für 65 Jahre 
Treue zur CDU. Auf diese auch für Christ-
demokraten seltene Parteizugehörigkeit 
kann nunmehr der 84-jährige Rupert 
Hartmann aus Esslingen zurückblicken. 
Unter den Geehrten ist auch der erste 
Filderstädter Stadtverbandsvorsitzende 
Rainer Strohm, der vor 40 Jahren die 
CDU Filderstadt auf den Weg brachte und 
inzwischen 50 Jahre der CDU angehört. 

Kontakte zur CDU 
CDU Gemeindeverband Neuffener Tal 
Bernd Schwartz 
Morglachstr. 6; 72660 Beuren 
b.schwartz@cdu-neuffener-tal.de 
CDU Kreisverband Esslingen 
Thaddäus Kunzmann 
kunzmann@cdu-nuertingen.de 
Frauen Union Kreisverband Esslingen 
Cornelia Jathe 
vorstand@fu-kv-esslingen.de 
Junge Union Nürtingen 
Daniel Geyer 
daniel.geyer@ju-nuertingen.de 
Termine und Nachrichten der CDU 
finden Sie auch unter: 
www.cdu-neuffener-tal.de 
www.kunzmann-cdu.de 
www.michael-hennrich.de 

65 & 50 Mitgliedsjahre

40 Mitgliedsjahre
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SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Einladung zur Veranstaltung des 
Fritz-Erler-Forums 
Europa im Spiegel der Medien 
Freitag, 12.12.2014 18:30 Uhr - 
21:30 Uhr 
Macromedia Hochschule für Medien 
und Kommunkation 
Stuttgart, Naststraße 11 
In einer Zeit, in der Desinteresse bzw. Eu-
ropaskepsis grassieren, eine einheitliche 
Antwort auf die "Eurokrise" noch nicht 
gefunden ist und die Gemeinsame Au-
ßen- und Sicherheitspolitik auf eine harte 
Probe gestellt wird, ist die Erneuerung 
politischer Glaubwürdigkeit und Legitimi-
tät für die Europäische Union besonders 
wichtig. Im Vorfeld der Europawahlen war 
mehrfach von einer ‚Erzählung' die Rede, 
die die Zielrichtung und Motivation für 
den europäischen Integrationsprozess 
überzeugend transportieren müsse. Auf-
grund ihrer Komplexität und ihres De-
mokratiedefizits, so die These mancher 
Experten, ist die Europäische Union 
ganz besonders auf eine kohärente und 
transparente Kommunikation und eine 
kritische Öffentlichkeit angewiesen. 

Impulsvortrag  
Prof. Barbara Pfetsch zum Thema: Gibt 
es eine europäische Öffentlichkeit? 
Statements und Diksussion zum Thema: 
Europa im Spiegel der Medien  
Peter Friedrich 
Minister für Bundesrat, Europa und int. 
Angelegenheiten Baden-Württemberg 
Aurora Minguez 
Radio Nacional de España, Paris  
Georgios Pappas 
Deutschland-Korrespondent des grie-
chischen Fernsehsenders Ellinikí Radi-
ofonía Tileórasi (ERT) und der Tageszei-
tung "Ta Nea" ("Die Nachrichten"), Berlin 
Christopher Ziedler 
Stuttgarter Zeitung / Der Tagesspiegel / 
Die Rheinpfalz / Aargauer Zeitung, 
Brüssel 
Moderation 
Michael Lehmann SWR 1 Hörfunk  

Kontakt 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 

Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 
MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
www.rainer-arnold.de 

Frostschutz für die Biotonne 
Mit Zeitungspapier und Eierkartons lässt 
sich ein Festfrieren des Biomülls in der 
Tonne verhindern. 
Noch sieht es nicht danach aus, aber 
irgendwann kommt er – der Winter. Dann 
kann es passieren, dass durch die Kälte 
der feuchte Biomüll in der Tonne festfriert. 
Bei der Leerung bleibt er dann in der 
Tonne hängen und lässt sich nur schwer 
oder gar nicht lösen. 
Das lässt sich vermeiden, indem der 
Biomüll schon vor dem Wintereinbruch 
möglichst trocken gehalten wird. Vor dem 
Befüllen der Biotonne kann man deren 
Boden mit Knüllpapier oder Eierkartons 
auslegen. Wenn zusätzlich die Bioabfälle 
in Papier eingewickelt werden, wird es 
auch bei klirrender Kälte kaum Probleme 
mit der Leerung der Tonne geben. So 
bleibt die Biotonne auch immer schön 
sauber. Bitte nur gut saugfähiges Pa-
pier, z.B. alte Zeitungen, verwenden; kein 
Hochglanzpapier. 
Wer seine Biotonne in Garage oder 
Schuppen unterstellt und sie erst kurz 
vor 7 Uhr am Morgen des Abfuhrtages 
herausholt, kann auch dadurch einem 
Festfrieren des Biomülls vorbeugen. 
Weitere Informationen: Kundenberatung 
des Abfallwirtschafts-betriebs, Info-Tele-
fon 0800 9312526 (Anrufe aus dem Fest-
netz kostenlos; Mobilfunkpreise können 
abweichen); www.awb-es.de. 

Neuen Sachkundenachweis 
für den Umgang mit Pflan-
zenschutzmitteln beantragen 
Wer Pflanzenschutzmittel anwendet, im 
Pflanzenschutz berät, andere bei der 
Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 
anleitet oder beaufsichtigt oder Pflanzen-
schutzmittel in Verkehr bringt benötigt 
einen Sachkundenachweis. Alle Anwen-
der, Berater und Verkäufer von Pflanzen-
schutzmitteln, benötigen auf Grund der 
gesetzlichen Bestimmungen einen neuen 
Sachkundenachweis. Hier sollten unbe-
dingt die Fristen für die Antragstellung 
für den neuen Sachkundenachweis im 
Scheckkartenformat beachtet werden, 
rät das Landwirtschaftsamt des Land-
kreises Esslingen. So genannte "Alt-
Sachkundige" können nur bis zum 26. 
Mai 2015 ihren Antrag zur Ausstellung 
des neuen Nachweises stellen. Dieser 
Termin ist unbedingt einzuhalten. An-
dernfalls ist mit erheblichen Nachteilen 
zu rechnen, wie dem Verlust von Berech-
tigungen, der Vorlage von zusätzlichen 
Bescheini-gungen bis hin zum Verlust der 
Sachkunde. Die alten Sachkundenach-
weise sind nur noch bis zum 26. Novem-
ber 2015 gültig. 
Die Beantragung des neuen Sachkun-
denachweises kann schriftlich oder auf 

elektronischem Weg erfolgen. Für die 
schriftliche Beantragung fallen 30 Euro 
Gebühren an.  Antragsformulare sind 
beim Landratsamt, Landwirtschaftsamt, 
Marktstr. 16, 72622 Nürtingen erhält-
lich oder unter www.esslingen.landwirt-
schaft-bw.de. 
Die Antragstellung mit Online-Verfahren 
kann unter dem Link www.pflanzen-
schutz-skn.de erfolgen. Die Gebühren 
dafür be-tragen 25 €. Die Nachweise, die 
die Sachkunde belegen (z.B. Abschluss-
zeugnisse), können in eingescannter 
Form dem An-trag beigefügt werden. 
Sollte das Einscannen der Unterlagen 
nicht möglich sein, ist auch der Post-
versand möglich. Informationen zur An-
tragstellung und zum Sachkundenach-
weis gibt es auch auf der Homepage 
des Landwirtschaftlichen Technologie-
zentrums - Augustenberg unter 
http://www.ltz-bw.de/pb/,Lde/Startsei-
te/Pflanzenschutz/Sachkunde. 

Katholische Familienpflege – 
Hand in Hand – Familien bei 
uns in guten Händen 

Was tun wenn der haushaltsführende El-
ternteil wegen Erkrankung ausfällt? Es 
gibt viele Gründe, warum eine Familie 
zeitweise Hilfe im Alltag bei der Versor-
gung der Kinder und des Haushalts be-
nötigt. Dies kann der Fall sein: 
• bei Erkrankung der Mutter (oder des 

Vaters) mit oder ohne Krankenhausauf-
enthalt 

• bei Kuren und Rehabilitation 
• bei Risikoschwangerschaft, nach der 

Entbindung, bei Mehrlingsgeburten 
• bei Pflege von Kindern mit chronischer 

Erkrankung oder Behinderung (Verhin-
derungspflege) 

• bei starker Belastung, Überforderung 
oder psychischer Erkrankung 

• Begleitung und Anleitung von Familien 
im Bereich Haushalts-Organisations-
Training (HOT) 

In diesen Fällen unterstützen wir Sie ger-
ne mit unseren qualifizierten Familien-
pflegerinnen. Unsere Leistung wird nach 
ärztlicher Bescheinigung von der Kran-
kenkasse (oder in seltenen Fällen vom 
Jugendamt) übernommen.  
Wir bieten schnelle, unbürokratische, 
umfassende Hilfe für Familienjeglicher 
ethnischer Herkunft und Religionszu-
gehörigkeit. 
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Bei Fragen rufen Sie uns einfach an! 
Kontakt:  
Katholische Familienpflege im Dekanat 
Esslingen-Nürtingen 
Frau Bettina Betzner 
Werastraße 20, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022-38515 oder Esslingen: 
Tel. 0711-794187-15  
E- Mail: Familienpflege.NT@t-online.de 
Bürozeiten: Mo. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr, 
Fr. 8:00 – 15:30 Uhr 
Weitere Infos sind auch zu finden auf un-
serer Homepage: www.familienpflege-
nuertingen.zukunft-familie.info 

Informationsabend für wer-
dende Mütter und Väter in 
der Klinik Nürtingen 
Die Klinik für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe in Nürtingen bietet am Mitt-
woch, den 3. Dezember 2014 um 19:30 
Uhr einen Informationsabend für wer-
dende Mütter bzw. Eltern an. Ein erfah-
renes Team - ein Frauenarzt, ein bzw. 
zwei Hebammen und Kinderkranken-
schwestern - gestaltet den Abend rund 
um das Thema Schwangerschaft und 
Geburt. Die Experten stehen als kom-
petente Ansprechpartner für sämtliche 
Fragen zur Verfügung. Sowohl die Räum-
lichkeiten als auch die vielfältigen Ange-
bote des Klinikums werden vorgestellt 
und erläutert. So hat die werdende Mutter 
die Möglichkeit, auf verschiedenste Wei-
se ihr Kind zur Welt zu bringen. Des Wei-
teren wird auf die zahlreichen unterstüt-
zenden Maßnahmen eingegangen, die 
zur Erleichterungdes Geburtsvorganges 
dienen. Auch die Betreuung des Kindes 
nach der Geburt durch den Kinderarzt 
oder die Hotline nach der Entlassung sind 
wichtige Themen, die angesprochen wer-
den. Zu diesem kostenlosen Informati-
onsabend sind alle Interessierten, insbe-
sondere auch Frauen, die erst am Anfang 
ihrer Schwangerschaft stehen, eingela-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die TeilnehmerInnen treffen sich im 
Konferenzraum der Klinik auf Ebene 0. 
Der Raum ist ausgeschildert. Für weitere 
Fragen steht unter der Telefonnummer 
(07022)78-26330 eine Hebamme als Ge-
sprächspartnerin zur Verfügung. Nähere 
Informationen unter www.kk-es.de => 
Klinik Zentren => Klinik Nürtingen => Kli-
nik für Frauenheilkunde =>Geburtshilfe 

Mühlstraße 11 
Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr 
Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 

PEKiP 
Bewegungsspiele für Mütter/Väter und 
Säuglinge, die zwischen Juni und Juli 
2014 geboren sind. 
Donnerstag, 4. Dezember bis 26. Fe-
bruar 2015, 15.45 – 17.15 Uhr  
Gebühr für 10 Treffen: 78 € 

Klang-Fantasiereisen und Entspan-
nung 
Lassen Sie sich auf eine innere Reise zu 
sich selbst ein und finden Sie zu innerer 
Ruhe und Gelassenheit. 
Samstag, 6. Dezember, 10.00 – 13.00 
Uhr 
Kursort: Nürtingen, Mühlstraße 1, 
Altes E-Werk 2. Stock 
Gebühr: 30 € 

Anmeldung zu allen Kursen unter Tel. 
www.hdf-nuertingen.de oder 39993. 
Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 

Mit dem KombiTicket zum 
Konzert von Elton John 
Eintrittskarte inklusive VVS-Ticket – 
Stadtbahnlinie U11 im Einsatz 
Seit mittlerweile gut über 40 Jahren steht 
Musiker Elton John auf den Bühnen der 
Welt. Am Sonntag, 30. November 2014, 
um 19 Uhr kommt er auf seiner „Greatest 
Hits Live 2014“-Tour in die Hanns-Martin-
Schleyer-Halle nach Stuttgart. Wer live 
dabei sein möchte, sollte sein Auto in 
der Garage lassen und stattdessen Bus 
und Bahn mit dem VVS-KombiTicket nut-
zen. Es gilt nicht nur als Eintrittskarte, 
sondern auch als Ticket für die Hin- und 
Rückfahrt in allen Verkehrsmitteln im ge-
samten VVS-Gebiet. 
Die Stadtbahnen der Linie U11 sind am 
30. November 2014 von 17.10 bis 19.10 
Uhr im Zehn-Minuten-Takt ab Haupt-
bahnhof über Berliner Platz (Liederhal-
le) und Charlottenplatz zur Haltestelle 
NeckarPark (Stadion) im Einsatz. Ab Bad 
Cannstatt Bahnhof fahren die Busse der 
Linie 56 (Richtung Wagenburgstraße). 
Nach Ende der Veranstaltung bringen die 
Stadtbahnen der Linie U11 Konzertbesu-
cher zurück zum Hauptbahnhof. 
Die S-Bahn-Linien S1 (Kirchheim–Plo-
chingen–Stuttgart–Herrenberg), S2 
(Schorndorf–Stuttgart–Flughafen/Mes-
se–Filderstadt) und S3 (Backnang–Stutt-
gart–Flughafen/Messe) bringen Fahr-
gäste wie gewohnt zur Haltestelle Bad 
Cannstatt. Die S-Bahnen der Linie S1 hal-
ten auch an der Haltestelle Neckarpark. 
Fahrgäste können sich ihre persönliche 
Verbindung in der elektronischen Fahr-
planauskunft unter www.vvs.de berech-
nen lassen. Die beschriebenen Fahrpla-
nänderungen für die Hinfahrt sind dort 
erfasst. 

VVS-Kunden sparen bei der 
neuen Stuttgarter Spirituo-
senmesse „0711 Spirits“  
Besucher mit VVS-Ticket erhalten Ra-
batt auf die Eintrittskarte 
„Das Leben ist zu kurz, um schlechten 
Wein zu trinken“, sagte Johann Wolfgang 
von Goethe einst und dieses Zitat passt 

als Motto zu der Spirituosenmesse „0711 
Spirits“, die zum ersten Mal in der Pho-
enixhalle in Stuttgart veranstaltet wird. 
Besucher, die an der Kasse ein gültiges 
VVS-Ticket vorlegen, erhalten zwei Euro 
Rabatt auf die Eintrittskarte und zahlen 
somit 13 statt 15 Euro. 
Die Messe ist von Freitag, 30. Januar, bis 
Sonntag, 1. Februar 2015 geöffnet. Dort 
dreht sich alles um den „guten Tropfen“. 
Es wird eine breite Palette an hochwer-
tigen Getränken angeboten: Liköre, ver-
schiedene Wein- und Biersorten, Säfte 
und Limonaden. Neben bekannten Mar-
ken gibt es auch echte Geheimtipps zu 
entdecken. Sowohl regionale Produkte 
als auch Spirituosen aus der ganzen Welt 
werden präsentiert. Livemusik, Probier- 
und Informationsstände, Cocktailshows 
und eine Chillout-Lounge runden das 
Angebot ab. Auch für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. 
Aufgepasst: Auf der Internetseite www.
orange-seiten.de werden unter der Ru-
brik „Aktuelles erleben“ regelmäßig 
Eintrittskarten für viele Veranstaltungen 
verlost – unter anderem auch für die Spi-
rituosenmesse „0711 Spirits“. Ab Mitte 
Januar werden für die Messe 10 x 2 Ein-
trittskarten verlost. Also öfter mal auf das 
Freizeitportal des VVS schauen – es kann 
sich lohnen! (ma) 
Mehr Informationen: 
www.orange-seiten.de 
www.0711spirits.de 


